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1 D O LO R S I T  A M E T

Wir arbeiten für Sie kontinuierlich an der Aktualisierung und Erweiterung 
unseres Seminar-Angebots. Dabei orientieren wir uns an Marktentwick-
lungen und Trends, greifen Veränderungen von Normen und Gesetzen auf.  

Bleiben Sie auf dem aktuellen Stand und suchen Sie in unserem Webshop 
gezielt nach neuen Seminaren.

akademie.tuv.com | zum Shop | Sonstige | Neu

Neue interessante Seminare  
für Sie!

Neue Seminare.
Immer aktuell.
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Inhouse-Seminare.
Passgenau und individuell.

I H R E VO R T E I L E :

 · Erarbeitung individueller Pro-
blemlösungen exakt zu Ihrem 
Unternehmen passend

 ·Geringer Kostenaufwand bei ma-
ximaler Auslastung der Seminare

 · Praxiserfahrene Trainer und 
Referenten

 · Individualtrainings, Seminare  
und Lehrgänge für Gruppen bis zu 
20 Personen

 · Inhouse-Seminare in Ihrem 
Unternehmen oder in unseren 
Weiterbildungszentren buchbar

Unsere Inhouse-Maßnahmen 
werden von Top-Trainern und 
-Referenten auf die individuellen 
Bedürfnisse Ihres Unternehmens 
zugeschnitten – sowohl beim Indivi-
dualtraining als auch bei Seminaren 
und Lehrgängen für Gruppen.

Nutzen Sie unsere Kundenberater
für eine qualifizierte Beratung 
und persönliche Betreuung. Für 
Unternehmen, die sich auf ihre 
Kernkompetenzen konzentrieren 
möchten, übernehmen wir die 
Planung, Abwicklung und Evalua-
tion von Personalentwicklung und 
Weiterbildung.

Maßgeschneiderte Weiterbildungsangebote für Ihr Unternehmen. Fragen 
Sie uns nach fachspezifischen Inhouse-Veranstaltungen zu 72 Themen-
feldern. Gern stimmen wir die Seminare genau auf Ihre Bedürfnisse ab.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage. 
Tel. 0800 84 84 006, servicecenter@de.tuv.com
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Ihr Weg zum Lagerleiter.

Als Lagerleiter managen Sie täglich komplexe Prozesse und stehen vor der 
Herausforderung, Ihr Lager serviceorientiert auszurichten, Kosten durch 
Bestandsoptimierung zu senken und Mitarbeiter effizient zu führen. Für 
diese Aufgaben rüsten wir Sie mit Methoden- und aktuellem Praxiswissen.

L AG E R L E I T E R ( T Ü V ) .  Z E R T I F I K AT SA B S C H LU S S.

 ·Modul 1: Grundlagen der Lagerwirtschaft, Lagersysteme Lagerorganisa-
tion und -technik.  
(Seminar-Nr. 38111)

 ·Modul 2: Bestandsmanagement, Lager-Controlling, KVP im Lager, 
Lagerplanung und Führung im Lager.  
(Seminar-Nr. 38113)

 · Zertifikatsprüfung (unmittelbar im Anschluss an das letzte Modul) 

AU F BAU Q UA L I F I K AT I O N /  PR A X I SO R I E N T I E R T E  

V E R T I E F U N G SWO R KS H O P S*.

 · Effiziente Lagerplanung in der Praxis. Für Lagerverantwortliche 
(Seminar-Nr. 38130)

 · Praxiswissen Controlling für Lagerleiter und Logistiker.  
(Seminar-Nr. 38131)

 · Praxiswissen Wareneingang. Praxisworkshop für Lagerleiter.  
(Seminar-Nr. 38132)

 · Führungskraft Lagerleiter. Führen und kommunizieren im Lager. 
(Seminar-Nr. 38133)

 www.tuv.com/logistik-seminare

*  Alle Seminare können selbstverständlich auch einzeln und unabhängig vom TÜV-Abschluss 
besucht werden.

Modulare Grund- und Aufbauqualifizierung für 
Verantwortliche im Lager.
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Lagerleiter (TÜV).

Ihr Weg zum Lagerleiter: Interaktiver Lehrgang in 
zwei Modulen mit Prüfung und Zertifikat.

Die Herausforderungen einer effizienten und produktiven Lagerführung 
liegen nicht nur im interdisziplinären Fachwissen der Führungskraft. 
Zunehmend wichtiger werden Kenntnisse über die Auswirkungen auf den 
wirtschaftlichen Erfolg der Wertschöpfungskette. Unser Lehrgang vermit-
telt praxisgerechte Instrumente und Methoden zur strukturierten Lösung 
von Herausforderungen in der täglichen Lagerpraxis.

I H R N U T Z E N

 · Sie lernen, ein modernes Lager 
kosten- und aufwandsoptimiert  
zu führen. 

 · Sie kennen und bewerten alle 
wesentlichen betriebswirtschaft- 
lichen Zusammenhänge.

 · Sie machen das Lager zum  
Bestandteil einer positiven  
Strukturoptimierung.

 · Sie erwerben Ihr Praxis-Know-
how in einem überschaubaren 
Zeitrahmen.

I N H A LT

 ·Grundlagen der Lagerwirtschaft

 · Lagersysteme

 · Lagerorganisation und Technik

 · Fall- und Praxisbeispiele,  
praktische Übungen

 
 
 
 

S E M I N A R - N R .  3 8111

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38111

S E M I N A R - N R .  3 8 2 0 0

Jetzt Gesamtlehrgang Lagerleiter (TÜV) buchen. Mehr Infos unter

i akademie.tuv.com/s/38200
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Lagerleiter (TÜV) – Modul 2.

Ihr Weg zum Lagerleiter: Lagerorganisation 
und Technik.

Das moderne Lager ist gekennzeichnet durch höchstmögliche Flexibilität 
und kurzfristige Lieferbereitschaft bei niedrigen Beständen. Qualifiziertes 
Personal muss die umfangreichen Herausforderungen optimal bewältigen. 
Unser Lehrgang zum Lagerleiter (TÜV) baut die im Modul 1 erworbenen 
Kenntnisse aus, damit Sie die umfangreichen Aufgaben der modernen 
Lagerplanung optimal bewältigen können.

I H R N U T Z E N

 · Sie lernen ein modernes Lager 
kosten- und aufwandsoptimiert 
zu führen.

 · Sie kennen und bewerten alle 
wesentlichen betriebswirtschaf- 
tlichen Zusammenhänge.

 · Sie machen das Lager zum  
Bestandteil einer positiven  
Strukturoptimierung.

 · Sie erwerben Ihr Praxis-Know-
how in einem überschaubaren 
Zeitrahmen.

I N H A LT

 · Kostenstruktur der Lagerhaltung 
(Inventur, Controlling und KVP im 
Lager)

 ·Grundlagen der Material- 
disposition

 ·Alternativen zur Lagerhaltung

 · Führen im Lager

 · Lagerorganisation (Lagerplanung)

 · Praxisbeispiele, praktische  
Übungen, Fallbeispiele

 
 

A B S C H LU S S

 

S E M I N A R - N R .  3 8113

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38113

A N M E L D U N G PE R E - M A I L ,  FA X ,  

T E L E F O N O D E R O N L I N E .

Melden Sie sich noch heute an.  
Per Fax an 0800 84 84 044, per Telefon unter  
0800 84 84 006 (kostenfrei), per E-Mail unter  
servicecenter@de.tuv.com oder online unter  
www.tuv.com/elektrotechnik
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Supply Chain Expert (TÜV).  
Modul 1.

Teil 1 der dreimoduligen Ausbildung zum 
Supply Chain Expert (TÜV).

In diesem Modul erhalten Sie einen komprimierten Überblick über inner- 
und überbetriebliche Logistikprozesse und lernen mit Hilfe einer interak-
tiven Logistiksimulation praxisnah Möglichkeiten einer kontinuierlichen 
Verbesserung Ihrer Lieferkette kennen. 
Dabei liegt der Fokus in der konsequenten Risiko- und Engpassorientie-
rung überbetrieblicher Lieferketten.

I N H A LT

 ·Aufgaben des Supply Chain 
Experts

 ·Über eine interaktive Simulation 
mit anschließender Auswertung 
werden praktische Kenntnisse 
zu folgenden Kenntnisbereichen 
vertieft:

 – Markt- und Kundenorientierung 
in der Planung und Sicher-
stellung von Lieferketten
 – Prozessorientierung in Einkauf, 
Materialwirtschaft und Logistik
 – Risiko- und Engpassorientie-
rung in der täglichen betrieb-
lichen Praxis
 – Systemorientierung und Ein-
bindung in die Unternehmens-
strategie 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 ·Möglichkeiten der Prozess-
optimierung durch nachhaltiges 
Supply Chain Management unter 
Anwendung bewährter Lean-
Methoden

 – Analyse von Leistungsprozes-
sen
 – Optimierungsmöglichkeiten 
(KVP) auch unter dem Gesichts-
punkt der Nachhaltigkeit sowie 
praktische Ansätze
 – Einfluss dynamischer Effekte 
auf Wertschöpfungsketten und 
geeignete Maßnahmen zum 
Aufbau stabiler und robuster 
Lieferketten

A B S C H LU S S

S E M I N A R - N R .  37111

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

iakademie.tuv.com/s/37111

NEU
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Supply Chain Expert (TÜV).  
Modul 2.

Modul 2 des Lehrgangs zum Supply Chain 
Expert (TÜV).

Mit diesem Modulen unseres Lehrgangs erhalten Sie die Möglichkeit, in 
Form einer Hausarbeit die einzelnen Phasen eines solchen Projektes unter 
Anleitung eines Mentors fachlich auszuarbeiten. Nutzen Sie die Hausar-
beit, um anstehende betriebliche Supply-Chain-Projekte vorzubereiten 
und von unserem Fachexperten auf Umsetzbarkeit prüfen zu lassen.

I H R N U T Z E N

 ·Die Anfertigung der praxisorien-
tierten Hausarbeit als Transfer-
übung vermittelt Ihnen Sicherheit 
im Umgang mit Ihrem Supply-
Chain-Know-how.

 · Sie profitieren von den Erfah-
rungen eines auf Supply Chain 
spezialisierten Mentors.

 ·Mit der Hausarbeit dokumentieren 
Sie nachweisbar Ihre Projektkom-
petenz im Themenbereich Supply 
Chain Management.

I N H A LT

Hausarbeit zu einem Projektthema 
Ihrer Wahl als Transfer in die Praxis.

 · Sie erstellen eine kleine Haus-
arbeit. Ablauf und Thema klären 
wir mit Ihnen in Modul 1.

 ·Während der Hausarbeit steht 
Ihnen ein Trainer als Mentor zur 
Verfügung, um offene Fragen zu 
beantworten und Probleme zu 
besprechen (max. 1 Zeitstunde 
pro Teilnehmer). 
 
 
 
 
 
 
 

 · Struktur der Hausarbeit
 – Aufgaben- und Zieldefinition
 – Verwendete Messgrößen und 
Kennzahlen
 – Planung der Maßnahme
 – Durchführung der Maßnahme
 – Ergebniskontrolle

A B S C H LU S S

S E M I N A R - N R .  37113

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

iakademie.tuv.com/s/37113

NEU
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Supply Chain Expert (TÜV). 
Modul 3.

Modul 3 des Lehrgangs zum Supply Chain 
Expert (TÜV).

In diesem Modul 3 erweitern Sie Ihren Fokus auf unternehmensübergrei-
fende Kooperationen, Projekte und strategische Allianzen. Wir beleuchten 
dabei aktuelle Themen wie Nachhaltigkeit, Food-Print, Lieferkettensorg-
faltspflichtengesetzt und widmen uns den neuen Anforderungen bzgl. 
Risiko- und Engpassmanagement in globalen Lieferketten.

I H R N U T Z E N

 · Sie gewinnen mehr Sicherheit in 
der Einschätzung von Chancen, 
Nutzen und Risiken in globalen 
Lieferketten, in strategischer 
Allianzen bzw. von Supply-Chain-
Kooperationen.

 · Sie erhalten einen komprimierten 
Überblick über die wichtigsten 
Supply-Chain-Strategien sowie 
in den angrenzenden Themen 
wie Nachhaltigkeit, Risiko- und 
Engpassmanagement sowie 
Lieferkettengesetz.

 · Sie lernen mit einem praxis- 
orientierten Leitfaden Supply-
Chain-Projekte erfolgreich 
umzusetzen.

I N H A LT

 · Strategische Allianzen / Supply-
Chain-Kooperationen / Logistik-
partnerschaften

 ·Make-or-buy-Entscheidungen

 ·Change Management
 – Phasen von Veränderungspro-
zessen
 – Kooperationsbarrieren
 – Kommunikationsbarrieren
 – Aufgabenmodelle / Referenz-
modelle 
 
 

 · Supply-Chain-Strategien im 
Überblick

 – Beschaffungslogistik
 – Just-in-Time (JIT) / Just-in-
Sequenze (JIS)
 – KANBAN
 – Cross Docking
 – Efficient Consumer Response 
(ECR) / Collaborative Planning, 
Forecasting and Replenishment 
(CPFR)
 – Vendor Managed Inventory 
(VMI) / Supplier Managed 
Inventory (SMI)

 · Leitfaden für Logistikprojekte

 ·Rechtliche Rahmenbedingungen 
(Lieferkettensorgfaltspflichten-
gesetz)

 ·Nachhaltigkeit & Food-Print

A B S C H LU S S

S E M I N A R - N R .  37115

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

iakademie.tuv.com/s/37115

NEU
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Supply Chain Expert (TÜV). 
Modul 4.

Abschlußprüfung.

Der modulare Lehrgang "Supply Chain Expert (TÜV)" schließt mit dieser 
schriftlichen Prüfung ab.

I H R N U T Z E N

 ·Durch die Prüfung erbringen Sie 
den Nachweis der Qualifikation 
und Kompetenz über die im Rah-
men des modularen Lehrgangs 
erworbenen fachlichen Kenntnis-
se und deren Umsetzung.

 · Sie erwerben einen Abschluss, 
der in der Industrie und im Dienst-
leistungssektor hohe Anerken-
nung findet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

I N H A LT

Die schriftliche Prüfung (Dauer:  
60 Minuten) umfasst die Inhalte 
des Lehrgangs "Supply Chain 
Expert (TÜV)" und wird von der 
unabhängigen Personenzertifizie-
rungsstelle PersCert von  
TÜV Rheinland abgenommen.

A B S C H LU S S

S E M I N A R - N R .  37117

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

iakademie.tuv.com/s/37117

G E N D E R G E R E C H T E S PR AC H E 

Wir setzen auf eine gendergerechte Sprache. Für einen gleichbleibend 
hohen Lesefluss verzichten wir auf das Gendersternchen und verwen-
den, wo immer möglich, eine neutrale Sprache, um alle Geschlechter 
zu adressieren. Mit den Seminar- und Lehrgangsbezeichnungen sind 
immer weibliche, männliche und diverse Personen angesprochen. 

NEU
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Nachgewiesene Kompetenz –  
Ihr PersCert TÜV-Zertifikat.

L E B E N S L A N G E S L E R N E N U N D I N T E R N AT I O N A L I S I E R U N G .

Die ständige Weiterentwicklung von Wissenschaft und Technik bedeutet 
neue Anforderungen an den Wissensstand der Menschen. Die Globalisie-
rung der Unternehmen fordert die Vergleichbarkeit von nachzuweisenden 
Kompetenzfeldern und qualitätsgesicherte Zertifikate weltweit. Unterneh-
men möchten abgesicherte Kompetenzstandards für Mitarbeitergruppen, 
Kundenberater, Lieferanten oder Händlernetze, um sicher zu gehen, dass 
beim Kunden Qualität ankommt, oder um definierte Standards, z. B. im 
Arbeitsschutz, weltweit sicherzustellen. 

U N A B H Ä N G I G E ,  V E R G L E I C H BA R E Z E R T I F I K AT E .

Für Einzelpersonen stellt die Zertifizierung einen unabhängigen Nach-
weis ihrer Kompetenz dar, die z. B. auf einer eigenen Website dargestellt 
werden kann. Für Unternehmen bedeutet die Kompetenzzertifizierung 
eine Absicherung der Investition in die Kompetenz der Mitarbeiter und ein 
Alleinstellungsmerkmal im Markt.
 

S TA R K E S D O PPE L F Ü R I H R E W E R B U N G .

Wenn zertifizierte Personen darüber hinaus mit dem Prüfzeichen von  
TÜV Rheinland für sich werben möchten, z. B. auf ihren Visitenkarten oder 
dem Firmenwagen, können sie die kostenpflichtige Nutzung eines persön-
lichen Prüfzeichen-Signets mit Eintrag in Certipedia beantragen.

 Weitere Informationen: www.tuv.com/perscert
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Experte für nachhaltiges
Lieferkettenmanagement (TÜV).

Mit Methodenwissen und Praxisanwendung 
zum anerkannten Zertifikatsabschluß.

Ein nachhaltiges Lieferkettenmanagement ist heute eine Grundvoraus-
setzung für den Unternehmenserfolg. Zur Erfüllung steigender Anfor-
derungen von Kunden, Gesetzgeber, NGOs und Konsumenten bzgl. der 
gesellschaftlichen Verantwortung sind Unternehmen auf spezifisches 
Fachwissen und ausgebildete Experten angewiesen.

I H R N U T Z E N

 · Sie kennen die Treiber und (ge-
setzlichen) Anforderungen bzgl. 
der Einhaltung von Menschen-
rechts-, Sozial- und Umweltstan-
dards in Lieferketten.

 · Sie wissen, wie Nachhaltigkeitsri-
siken (Verletzung von Menschen-
rechten, Umweltverschmutzung, 
Korruption etc.) in Lieferketten 
identifiziert und bewertet werden 
können.

 · Sie können die spezifischen 
Nachhaltigkeitsthemen für Ihr Un-
ternehmen benennen und kennen 
die Arbeitsschritte, die Erfolgs-
faktoren und Barrieren,  um ein 
nachhaltiges Lieferkettenmanage-
ment zu implementieren.

I N H A LT

 · Trends und Treiber für nachhalti-
ges Supply Chain Management:

 – Nationale und supranationale 
Initiativen
 – Gesetze und andere Vorgaben 
(z.B. SDGs, NAP Wirtschaft 
und Menschenrechte, Liefer-
kettensorgfaltspflichtengesetz)
 – B2B-Anforderungen und Initiati-
ven (z.B. EcoVadis, Sedex, BSCI)
 – Anforderungen von NGOs und 
Konsumenten
 – Gesellschaftliche Ansprüche

 ·Bausteine für ein nachhaltiges 
Lieferkettenmanagement

 – Nachhaltigkeitsthemen in Lie-
ferketten identifizieren
 – Interne Strukturen und Prozes-
se anpassen
 – Anforderungen an Lieferanten 
formulieren und kommunizie-
ren( Supplier Code of Coduct)
 – Lieferanten bewerten, monito-
ren und weiterentwickeln
 – Berichterstattung zum nachhal-
tigen Lieferkettenmanagement

 · Praxisanteil: Anwendung des 
Gelernten am Beispiel Ihres  
Unternehmens

 · Pers Cert TÜV Prüfung

A B S C H LU S S

S E M I N A R - N R .  3710 0

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

iwww.tuv.com/seminar-37100
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Ersatzteilmanager (TÜV). Modul 1.

Teil 1 der modularen Ausbildung zum 
Ersatzteilmanager (TÜV).

Ersatzteilmanagement verlangt den Teilebestand systematisch zu be-
schaffen, zu erfassen und zu optimieren. Wir unterstützen Sie dabei mit 
unserem Lehrgang zum Ersatzteilmanager (TÜV). Sie erhalten von uns die 
notwendigen Kenntnisse, um die Gratwanderung zwischen hoher Anla-
genverfügbarkeit, optimaler Bestandsstruktur und niedrigen Kosten auch 
in Zeiten von Versorgungsengpässen zu meistern.

I H R N U T Z E N

 · Sie lernen die Strategien und 
Instrumente eines modernen 
Ersatzteilmanagements in Zeiten 
von Versorgungsengpässen in 
Lieferketten kennen.

 · Sie wissen aktuelle Methoden, 
Kennzahlen und Technologien für 
eine schlanke Ersatzteillogistik 
im operativen Tagesgeschäft 
anzuwenden.

 · Sie kennen die relevanten Schnitt-
stellen zu anderen inner- und 
außerbetrieblichen Funktions-
bereichen sowie Prozessbetei-
ligten und wissen, die typischen 
Schnittstellenprobleme zu analy-
sieren und künftig zu vermeiden.

I N H A LT

1. Anforderungen an das moderne 
Ersatzteilmanagement und Einbin-
dung in Lean-Produktion, Lean-
Lager und Lean-Services
Grundlagen / Methoden

 ·Begriffsklärung

 ·Aufgaben

 · Ziele und Zielkonflikte
Bedeutung des „After-Sales-
Services“

 · Kundenloyalität durch professio-
nelles Ersatzteilmanagement

 · Industrie 4.0: Sind wir bereit für 
den Wandel?

2. Arten, Strategien und Einfluss-
faktoren zur Auslegung einer nach-
haltigen und resilienten Ersatzteil-
strategie

 · Innovative Methoden und Kon-
zepte im Ersatzteilgeschäft

 · Strategien, Kostentreiber und 
Kostenfaktoren der Ersatzteilver-
sorgung

 ·Anforderungen an professionelles 
Instandhaltungsmanagement 4.0

 ·Möglichkeiten und Auswirkungen 
des 3D-Drucks auf die Ersatzteil-
logistik

 · Smart-Technologies (Industrie 4.0)

 · Versorgungssicherheit durch intel-
ligente Ersatzteilbevorratung

3. Lean Management in der Ersatz-
teillogistik
Grundlagen Lean und Theorie
Tools

 · KVP / 5 S / Gemba-Walk

 · Verschwendungsarten

 ·Wertstromanalyse

 ·C-Teile-Management

 · JIT / JIS / KANBAN

 · VMI / SMI

 · Visualisierung Roadmap / PME

S E M I N A R - N R .  37151

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

iakademie.tuv.com/s/37151



Ersatzteilmanager (TÜV). Modul 2.

Teil 2 der modularen Ausbildung zum 
Ersatzteilmanager (TÜV).

Ersatzteilmanagement verlangt den Teilebestand systematisch zu be-
schaffen, zu erfassen und zu optimieren. Wir unterstützen Sie dabei mit 
unserem Lehrgang zum Ersatzteilmanager (TÜV). Sie erhalten von uns die 
notwendigen Kenntnisse, um die Gratwanderung zwischen hoher Anla-
genverfügbarkeit, optimaler Bestandsstruktur und niedrigen Kosten auch 
in Zeiten von Versorgungsengpässen zu meistern.

I H R N U T Z E N

 · Sie lernen die Strategien und 
Instrumente eines modernen 
Ersatzteilmanagements in Zeiten 
von Versorgungsengpässen in 
Lieferketten kennen.

 · Sie wissen aktuelle Methoden, 
Kennzahlen und Technologien für 
eine schlanke Ersatzteillogistik 
im operativen Tagesgeschäft 
anzuwenden.

 · Sie kennen die relevanten Schnitt-
stellen zu anderen inner- und 
außerbetrieblichen Funktions-
bereichen sowie Prozessbetei-
ligten und wissen, die typischen  
Schnittstellenprobleme zu analy-
sieren und künftig zu vermeiden.

I N H A LT

Die ersten drei Themen werden in 
Modul 1 behandelt.

4. Erfolgsfaktoren der Ersatzteillo-
gistik

Prozess & Organisation
Verfügbarkeit & Bestand
Standort & Technik (I&K)

 · Zentrale / dezentrale Lagerung

 ·Aufbau und Optimierung interna-
tionaler Vertriebs- / Distributions-
netzwerke

Kooperation & Sourcing

 · Sourcing-Strategien

 · In- oder Outsourcing?

Planbarkeit & Maßnahmen

 ·Maßnahmen zur Verbesserung 
der Ersatzteilverfügbarkeit

 · Pro-aktives Ersatzteilmanagement 
durch Poolbildung

 ·Redundanzen

 ·Online-Diagnose (Industrie 4.0)

 · Life-Cycle-Planning

5. Controlling und Bestands- 
management im Ersatzteilwesen
Controlling / Kennzahlen

 ·Grundlagen der Prozessgestal-
tung und -Kostenrechnung in der 
Ersatzteillogistik

 · Kostenarten in der Ersatzteillo-
gistik

 · Steuerungskennzahlen und 
-Systeme

 · Erfolgsfaktor OEE

 ·Monitoring-Cockpit

6. Inventur
Vorbereitung
Durchführung
Rechtliche Fragen
Tipps & Tricks

S E M I N A R - N R .  3715 2

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

iakademie.tuv.com/s/37152

16 S EM I N A R E
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Ersatzteilmanager (TÜV). Modul 3.

Teil 3 des Lehrgangs zum Ersatzteilmanager 
(TÜV).

Geben Sie sich mit diesem letzten Modul der Weiterbildung zum Ersatz-
teilmanager (TÜV) den Feinschliff und erwerben Sie nach Ihrer Prüfung 
einen anerkannten TÜV-Abschluss. Mit diesem 3. Modul erweitern und 
vertiefen Sie Ihr Wissen rund um Materialwirtschaft und Disposition, ler-
nen Handlungsfelder, Werkzeuge und Methoden zur Bestandsoptimierung 
kennen und anzuwenden.

I H R N U T Z E N

 · Sie sind in der Lage, die Wirksam-
keit von Versorgungsstrategien 
und Technologien des Ersatzteil-
managements zielgerichtet zu 
evaluieren.

 · Sie kennen das optimale Zusam-
menspiel von Bedarfsträgern, Ma-
terialwirtschaft und Lieferanten 
und wissen Ihre Netzwerkpartner 
bedarfsgerecht einzubinden.

 · Sie erhalten praktische Tipps zur 
Erstellung eines individuell zuge-
schnittenen Bevorratungskonzep-
tes und können dieses Schritt für 
Schritt implementieren.

I N H A LT

Die ersten sechs Themen werden 
in den Modulen 1 und 2 behandelt.

7. Materialwirtschaft / Disposition

Materialmanagement &  
Dispositionsparameter

 ·Dispositionsverfahren

 ·Min-/Max-/Meldebestand

 ·Dynamischer Sicherheitsbestand

Bedarfs- und Zeitberechnungen

 ·Bestellmengenrechnung

 ·Bestellpunkt- und Bestellrhyth-
musverfahren

8. Handlungsfelder, Werkzeuge & 
Methoden zur Bestandsoptimierung

Organisatorische Maßnahmen
Dekomposition der Bestände  
(ABC-XYZ-Analyse)
Gängigkeitsanalyse
Reichweitenmonitoring
Sicherheitsbestand
Risikoanalyse
Konsignationsanalyse
Durchlaufzeitenanalyse
PersCert Prüfung

A B S C H LU S S

S E M I N A R - N R .  3715 3

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

iakademie.tuv.com/s/37153
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Fuhrparkbeauftragter (TÜV).

Optimale Fuhrparkorganisation und 
Fuhrparkverwaltung. Basisschulung auf 
Ihrem Weg zum Fuhrparkmanager (TÜV).

Eine optimale Einsatzbereitschaft des Fuhrparks ist unabdingbar. Dies erfor-
dert die Kompetenz von ausgebildeten Fuhrparkbeauftragten und Fuhrpark-
managern. Mit zusätzlichem Fachwissen können die Erfolgspotenziale geho-
ben, Fahrzeugflotten kostenoptimal und rechtssicher betrieben sowie eine 
bedarfsgerechte Einsatzbereitschaft des Fuhrparks gewährleistet werden.

I H R N U T Z E N

 · Sie kennen die wichtigsten Me-
thoden der Fuhrparkorganisation/ 
-verwaltung und können sie prak-
tisch anwenden.

 · Sie beherrschen die Grundlagen 
von Fuhrparkkostenrechnung/ 
-controlling.

 · Sie lernen, was bei Beschaffung, 
Versicherung und Outsourcing 
sowie bei Schadenfällen zu 
beachten ist.

 ·Nach bestandener Abschluss-
prüfung erhalten Sie einen in der 
Wirtschaft anerkannten Kompe-
tenznachweis.

I N H A LT

 ·Basiswissen Fuhrparkverwal-
tung: Berufsbild und Aufgaben, 
operatives und strategisches 
Fuhrparkmanagement, rechtliche 
Grundlagen, Verantwortung und 
Haftung, Fuhrparkorganisation 
und -management 
 
 
 
 
 
 
 

 ·Aufbauwissen Fuhrparkverwal-
tung: Grundlagen Kostenmana-
gement, Fahrzeug- und Fuhrpark-
kostenrechung, Controlling und 
Kennzahlen

 · Spezialwissen: Beschaffung, 
Outsourcing, Ausschreibung und 
Rückgabe

 · Kfz-Versicherung und Schaden-
handling

 ·Abschlussprüfung: Fuhrpark- 
beauftragter (TÜV)

A B S C H LU S S

S E M I N A R - N R .  37 2 91

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/37291

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Fuhrparkmanager (TÜV).

Praxiswissen für Fuhrparkmanager und  
-beauftragte in Beschaffung, Recht, Haftung 
sowie Kosten- und Risikomanagement.

Mit der Weiterbildung zum Fuhrparkmanager verfügen Sie über vertiefen-
de Kenntnisse im Kosten- und Risikomanagement, in der Ersatzbeschaf-
fung sowie im internationalen Fuhrparkrecht und Fuhrparkmanagement. 
Optimieren Sie Ihr Fuhrparkmanagement durch nachhaltiges Controlling 
und brillieren Sie auch in Bezug auf internationale Anforderungen.

I H R N U T Z E N

 · Sie lernen, den optimalen Zeit-
punkt für Ersatzbeschaffungen zu 
ermitteln, und erkennen Vor- und 
Nachteile verschiedener Finanzie-
rungsformen.

 · Sie erlangen fuhrparkspezifisches 
Controlling- und Recht-Know-how 
mit dem Sie Optimierungsmaß-
nahmen voranbringen und Risiko-
faktoren bewerten können.

 ·Nach bestandener Abschluss- 
prüfung erhalten Sie einen in der 
Wirtschaft anerkannten Kompe-
tenznachweis.

I N H A LT

 ·Recht und Haftung

 ·Beschaffung und Finanzierung

 · Kosten- und Risiko-Management

 · Fuhrparkmanagement inter- 
national 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 ·Hausarbeit zum Praxistransfer 
(freiwillig)

 ·Abschlussprüfung:  
Fuhrparkmanager (TÜV)

A B S C H LU S S

S E M I N A R - N R .  37 2 9 2

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/37292

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Zur Prüfung von Fahrzeugen
Befähigte Person nach DGUV V70.

Qualifikation zur regelmäßigen Überprüfung des 
betriebssicheren Zustands Ihrer Fahrzeugflotte.

Der Unternehmer ist grundsätzlich für den betriebssicheren Zustand der 
Fahrzeuge verantwortlich. Den Nachweis dafür erbringt er durch regelmä-
ßige Prüfungen gemäß § 57 DGUV Vorschrift 70. Dieses Seminar soll Sie 
für das Thema „Unfallverhütung“ sensibilisieren und vermittelt Ihnen die 
für die Durchführung der Fahrzeugprüfungen notwendigen Kenntnisse.

I H R N U T Z E N

 · Sie erhalten das notwendige 
allgemeine Know-how und die 
Fachexpertise zur systematischen 
Durchführung der visuellen und 
operativen Routineinspektion.

 ·Mit bestandener Abschluss- 
prüfung sind Sie in der Lage, 
Ihren Fuhrpark rechtssicher unter 
Arbeitssicherheitsaspekten für 
Kfz zu betreuen.

I N H A LT

 ·Rechtliche Grundlagen: Gesetze 
und Vorschriften

 ·Befähigte Person gemäß TRBS 
1203: Allgemeine Anforderungen 
an befähigte Personen

 ·DGUV Vorschrift 70 – Fahrzeuge

 ·DGUV Grundsatz 314-003 –
Prüfung von Fahrzeugen durch 
Sachkundige

 · Pflichten der regelmäßigen 
Prüfung

 · Verantwortung und Haftung

 · Theoretische Einweisung in die 
Prüfung von Fahrzeugen

 · Festlegung der Prüffristen

 ·Bau und Ausrüstung von Fahr-
zeugen

 ·Mängel an Fahrzeugen

 · Vorbereitung, Durchführung und 
Dokumentation der Prüfung

 ·Durchführung einer Inspektion in 
der Praxis

 · Theoretische Abschlussprüfung

S E M I N A R - N R .  0 5 5 3 5

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/05535

S E M I N A R - N R .  0 5 5 3 6

Befähigte Personen zur Prüfung von Fahrrädern und Pedelecs - 
DGUV 70. Mehr Infos unter i akademie.tuv.cim/s/05536

NEU
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Grundlagen der Elektromobilität
im Firmenfuhrpark.

Voraussetzungen und Einsatzmöglichkeiten 
alternativer Antriebe in Firmenflotten.

Kaum ein Thema wird öffentlich derzeit so kontrovers diskutiert wie die 
CO2-Emissionen von Kraftfahrzeugen. Auch Unternehmen stehen immer 
häufiger vor der Frage, wie sie den CO2-Ausstoß ihres Fuhrparks reduzie-
ren können. Eine Antwort darauf verspricht die Elektromobilität, die bei 
vielen Firmen zunehmend in den Fokus rückt. 
Auf Sie als Fuhrparkverantwortlicher kommt dabei eine Vielzahl von Her-
ausforderungen zu. Doch wie gehen Sie damit um?

I H R N U T Z E N

 · Sie lernen die aktuellen Möglich-
keiten und die Voraussetzungen 
alternativer Mobilität kennen.

 · Sie erlangen das notwendige 
Wissen für Ihre Entscheidungs-
findung und das Know-how, wie 
Elektromobilität auch in Ihrem 
Unternehmen umgesetzt werden 
kann.

I N H A LT

 ·Grundlagen der E-Mobilität

 ·Gesetzliche Anforderungen

 ·DGUV-Vorschriften

 ·Antriebsarten

 · Steckerkunde

 · Lade- und Lastenmanagement 
(Ladesysteme und Ladeinfra-
struktur)

 · Ladedauer / Ladeorte

 · Versicherungen und Prüfungen

 ·Nutzergruppen

 ·Berechnung GwV

 ·Abrechnung von Strom

 · Fördermöglichkeiten –  
Förderprogramme

 ·BAFA-Antragwesen – Umgang 
mit der BAFA

 · Elektromobilität in der Car Policy

S E M I N A R - N R .  37 2 9 4

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/37294

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Nachhaltigkeit im Fuhrpark.

Verringern Sie nachhaltig Ihre CO²-Bilanz 
indem Sie Umweltschutz, Wirtschaftlichkeit 
und Personalmotivation zusammenbringen.

Nachhaltigkeit macht auch vor einem Fuhrpark keinen Halt. Anhand von 
Praxisbeispielen erläutern wir Ihnen, wie Sie Ihre CO²-Bilanz senken und 
Kosten einsparen. Themen sind Carsharing, alternative Antriebsmöglich-
keiten wie Hybrid oder Autogas, die Minimierung von Verschleiß- und 
Spritkosten sowie klimaschonendes Fahrverhalten.

I H R N U T Z E N

 · Sie kennen die notwendigen 
Rechtsvorgaben und sind in der 
Lage, durch den Einsatz der 
richtigen Mittel Ihre Kosten zu 
reduzieren, Prozesse zu optimie-
ren und die Umwelt nachhaltig zu 
schonen.

 · Sie wissen die Komplexität der 
Nachhaltigkeit in Fuhrpark und 
Mobilität für Ihren betrieblichen 
Alltag abzubilden und sind in der 
Lage, dies künftig im Hinblick auf 
deren Auswirkungen, zielführend 
anzuwenden.

 · Sie sind künftig in der Lage, die 
Abteilung Fuhrpark- und Mobilität 
nachhaltig zu unterstützen und 
effiziente Konzepte zu entwickeln.

I N H A LT

 ·Grundlagen der Nachhaltigkeit im 
Fuhrpark

 ·Alternative Antriebsmöglichkeiten 
und deren Effektivität

 · Kosteneinsparung durch Nachhal-
tigkeit im Fuhrpark

 ·Rechtlicher Hintergrund

 ·Ansatzpunkte zur Stärkung des 
Bewusstseins und Steigerung der 
Mitarbeitermotivation

 · Klimaneutrale Mobilitätskon-
zepte und deren Nachhaltigkeit 
entwickeln

 ·Nachhaltige Trends von morgen

S E M I N A R - N R .  37 2 97

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

iakademie.tuv.com/s/37297

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Effizientes Mobilitätsmanagement 
 für Unternehmen.

Mobilitätsbedürfnisse und betriebliche 
Abläufe ökonomisch in Einklang bringen: 
Kosten sparen und Prozesse optimieren.

Eine der größten Herausforderungen eines Fuhrparkverantwortlichen 
besteht darin, die Mobilitätsbedürfnisse des Unternehmens mit den 
ökonomischen Zielen in Einklang zu bringen. Wir bilden Sie in Ihrem Be-
rufsbild weiter aus und erläutern anhand von Praxisbeispielen wie zentrale 
Einkaufsmacht, optimale Nutzungsdauer, Verwertung, Kostenkontrolle 
und Controlling sowie der Einsatz der „richtigen Verkehrsmittel“ dazu 
beitragen können.

I H R N U T Z E N

 ·Das Training vermittelt praxisnah 
Themen wie zentrale Einkaufs-
macht, optimale Verwertung von 
Fahrzeugen, Kostenkontrolle und 
Rechtsfragen. Durch den richtigen 
Einsatz von Verkehrsmitteln kön-
nen Kosten gesenkt und Prozesse 
optimiert werden.

 · Teilnehmer erhalten das notwen-
dige Wissen und üben dessen An-
wendung auf betriebliche Abläufe 
und Nachhaltigkeit.

 · So können sie die Abteilung 
Fuhrpark- und Mobilität unter-
stützen und effiziente Konzepte 
entwickeln.

I N H A LT

 ·Grundlagen und Aufgabenfelder 
eines Mobilitätsmanagers

 ·Beschaffungs- und Finanzierungs-
arten im Mobilitätsmanagement

 ·Alternative Antriebe und Möglich-
keiten

 ·Digitalisierung im modernen 
Mobilitätsmanagement

 · Versicherungen und Schaden-
management – Riskmanagement

 ·Mobilitätskonzepte und deren 
Nachhaltigkeit

 · Psychologische Faktoren im  
Umgang mit Mobilitätsnutzern

S E M I N A R - N R .  37 2 9 6

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/37296
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Logistikmeister IHK.

Professionelles Logistik- und Lagermanagement.

Kundenorientierung und Kosteneffizienz sind relevante Erfolgskriterien für 
Logistikunternehmen. Hierfür bedarf es neben ausgereifter Technik auch 
hochqualifiziertes Personal im Logistikmanagement. Als Logistikmeister 
(IHK) sind Sie Experte für logistische Prozesse. In dieser Weiterbildung 
werden Sie in Berlin, Köln, Krefeld und Magdeburg auf die IHK-Prüfung 
zum Logistikmeister (IHK) vorbereitet.

I H R N U T Z E N

 · Sie erwerben kaufmännisches,  
organisatorisches und dispo-
sitives Wissen zur Erledigung 
qualifizierter Aufgaben im Bereich 
Logistik- und Lagermanagement.

 · Sie werden auf die Übernahme 
von betrieblichen Führungs- 
aufgaben vorbereitet.

 ·Der Meisterbrief eröffnet Ihnen 
Chancen für den Einstieg ins 
mittlere Management.

I N H A LT

Grundlegende Qualifikationen

 ·Rechtsbewusstes Handeln

 ·Betriebswirtschaftliches Handeln

 ·Anwenden von Methoden der 
Information, Kommunikation und 
Planung

 · Zusammenarbeit im Betrieb

 ·Berücksichtigung naturwissen-
schaftlicher und technischer 
Gesetzmäßigkeiten

Handlungsspezifische  
Qualifikationen

 · Logistikprozesse

 ·Betriebliche Organisation und 
Kostenwesen

 · Führung und Personal

S E M I N A R - N R .  5 2 0 0 3

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/52003

O N L I N E U N T E R W E I S U N G E N J E T Z T N O C H E I N FAC H E R!

Unsere Lösung für digitale Unterweisungen bietet Ihnen top- 
aktuelle Inhalte und eine intuitive Nutzerführung. Unterweisen Sie 
Ihre Mitarbeiter fast wie von selbst ohne großen administrativen 
Aufwand in den Themen Arbeitsschutz, Datenschutz, Informations- 
sicherheit, Compliance und Pflege. Die Unterweisungslösung ist 
sofort einsetzbar. 

Jetzt kostenlos testen auf  unterweisung.tuv.com
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Grundlagenwissen Logistik.

Praxiswissen kompakt und aktuell für  
Quereinsteiger:innen, Nicht-Logistiker:innen 
und Nachwuchskräfte aus Lager Logistik.

Verschaffen Sie sich ein grundlegendes Praxiswissen für Ihren kompeten-
ten Einstieg in Bereiche der Logistik und verstehen Sie Logistik nicht nur 
als unterstützende, sondern auch als werttreibenden Erfolgsfaktor inner-
halb der Supply Chain. Wir beleuchten die unterschiedlichen Teilbereiche 
wie Beschaffungs-, Produktions-, Lager-, Transport- und Informationslo-
gistik sowie deren Zusammenhänge innerhalb der Lieferkette. Abgerundet 
wird das Seminar mit einem Einblick in moderne Arbeitsmethoden und 
Instrumente und wie die neuesten Trends in der Logistik.

I H R N U T Z E N

 · Sie erwerben Grundkenntnisse 
aller für Industrie- und Handelsun-
ternehmen relevanten Logistik-
bereiche.

 · Sie bauen sofort umsetzbares 
Know-how auf und sind in der 
Lage, das Erlernte sofort in der 
betrieblichen Praxis anwenden zu 
können.

 · Sie erhalten einen zusätzlichen 
Einblick in Grundlagenthemen 
wie Ordnung und Sauberkeit, 
Ladungssicherung, Arbeitsschutz, 
Gefahrgut, Incoterms sowie Zoll 
und Haftung.

I N H A LT

 ·Grundlagen
 – Historische Entwicklung
 – Bedeutung und Aufgabe der 
Logistik
 – Rechtliche Rahmen- 
bedingungen / Verträge

 ·Beschaffungslogistik
 – Einkauf
 – Beschaffung
 – Controlling

 · Produktionslogistik
 – Materialwirtschaft
 – Lagerlogistik
 – Fertigungsarten

 – Fördertechnik
 – Produktionslogistische  
Systeme, Kanban
 – Industrie 4.0

 ·Distributionslogistik
 – Kommissionierung

 · Versand

 · Entsorgungslogistik
 – Abfallvermeidung, Wieder- 
verwendung, Recycling und 
sonstige Verwertung,
 – Abfallbeseitigung

 · Informationslogistik
 – IT und Technik in der Logistik
 – IT-Systeme

 ·Überblick über weitere Themen
 – Internationale Logistik
 – Gefahrgut
 – Haftung
 – Incoterms
 – Versicherung
 – Zoll

S E M I N A R - N R .  3 8119

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38119
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Grundlagen der Lager- 
wirtschaft kompakt.

Lager – Wareneingang – Warenumschlag –  
Lagertechnik – Lagerprozesse – Lagerkennzahlen.

Im Lager werden Produkte gelagert und umgeschlagen, kommissioniert, 
konfektioniert, verpackt, zum Versand vorbereitet oder auch Retouren 
bearbeitet. Mit diesem Seminar erhalten Sie einen fundierten und praxis-
orientierten Einblick in die Aufgaben der Lager- und Materialwirtschaft bei 
der betrieblichen Leistungserstellung und die wichtigsten Abwicklungs-
prozesse in der Lagerlogistik. Damit verfügen Sie über das notwendige 
„Handwerkszeug” für Ihre täglichen operativen Aufgaben in einer moder-
nen betrieblichen Lagerlogistik.

I H R N U T Z E N

 · Sie erhalten das notwendige 
Grundlagenwissen zum Einstieg 
in die komplexe Welt der Lager-
logistik.

 · Sie lernen alle im Lager zu verrich-
tenden Tätigkeiten und Prozesse 
vom Wareneingang über die Lage-
rung, Kommissionierung bis zum 
Versand anhand vieler praktischer 
Beispiele kennen.

 ·Mit der Teilnahme legen Sie das 
Fundament für Ihre Tätigkeit  im 
Lager und für einen weiteren Aus-
bau Ihrer Handlungskompetenz im 
operativen Alltag.

I N H A LT

1. Die Lagerwirtschaft im  
    Unternehmen

 ·Bedeutung und Aufgaben

 · Lagerprozesse im Überblick

2. Lagersysteme und Lagertechnik

 · Flurfördermittel

 · Lagermittel

 · Verpackungseinheiten

 · Lagerverwaltung und Lager- 
steuerung 

 ·Wearables: Pick-by-Vision,  
Pick-by-Voice

 ·Automatisierung im Lager – Aus-
blick Industrie 4.0

3. Unfallverhütung

 ·Gefahrenquellen im Lager

 · Potenzielle Gefahren beim  
Transport erkennen

 ·Gefahren vermeiden

 · Fehler erkennen und vermeiden

 ·Richtiges Verhalten bei Unfällen

4. Lagern im Logistikprozess

 · Lagerfunktionen

 · Lagertypen

 · Lagerhalter

5. Prozesse im Lager

 ·Wareneingang

 ·Wareneingangskontrolle

 ·Ware einlagern

 ·Ware lagern

6. Auftragsabwicklung und  
    Kommissionierung

 ·Auftrag annehmen und  
kommissionieren

 ·Auftrag zusammenstellen und 
versandfertig machen
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7. Warenausgang

 ·Ware verpacken und sichern

 ·Ware verladen und versenden

8. Warenbestände

 ·Ware identifizieren und buchen

 · Inventur durchführen

 ·Bestandsarten

9. Ordnung und Sauberkeit

 ·Muss das sein?

 ·Warum muss ich das sein?

 ·Muss das jetzt sein?

10. Wirtschaftlichkeitsfaktor 
Lager

 ·Ausgleichsfunktionen und Auf-
gaben

 ·Anforderungen und Kosten
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

11. Prozesse verbessern

 · Kennzahlen in Lager und Logistik

 · Vermeidung von Fehlern im Lager

 ·Was kann ich dazu beitragen?

S E M I N A R - N R .  3 810 8

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38108

D I G I TA L L E A R N I N G –  

W E I T E R B I L D U N G A M P U L S D E R Z E I T 

Mit Räumlich und zeitlich flexiblen digitalen Lernfor-
men wie Live-Online-Training, Gamification, Virtual 
Reality uvm. liefern wir Ihnen rundum effektive 
Lösung für Ihre Anforderungen.

 www.tuv.com/academy-digitallearning

T R A I N E R G E S U C H T.

Als kompetenter Experte in Ihrem Fachgebiet sind Sie bei uns  
genau richtig. Bewerben Sie sich jetzt unter: 

 www.tuv.com/trainer

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Erfolgreiche Lagerstrategien –
Optimierung mit System.

Erhöhen Sie Ihre Wirtschaftlichkeit durch 
optimierte Lagerorganisation.

Läger stehen im Fokus einer bestandsarmen Logistik mit schlanken Dis-
tributionsprozessen. Ein- und Auslagerprozesse und Transportvorgänge 
sollen immer schneller, flexibler und kostengünstiger gehandhabt werden, 
bei gleichzeitig steigender Artikel-/Zugriffszahl. Das Seminar befähigt Sie, 
den aktuellen Anforderungen einer bestandsarmen Logistik mit schlanken 
Distributionsprozessen gerecht zu werden.

I H R N U T Z E N

 · Sie vermögen Ihr Lager zukünftig 
noch schneller, flexibler und  
kostengünstiger zu betreiben.

 · Sie wissen, wie Sie Zeit- und  
Kapitalverschwendung zuverlässig 
erkennen.

 · Sie verfügen über praxiserprobte 
Methoden, um Verschwendung 
abzustellen und Ressourcen- 
effizienz zu steigern.

I N H A LT

 · Logistische Funktion des Lagers, 
Verantwortung der Lagerleitung

 ·Wertstromdesign

 · Lagergestaltung

 ·Organisatorische Lageroptimie-
rung

 ·Rationeller Wareneingang

 ·Reduzierung des Arbeits- 
aufwandes im Lager

 · Inventurverfahren

 · Technische Lageroptimierung

 · Supply-Chain-Management-
methoden im Lager und deren 
Auswirkungen

 ·Bedeutung der Mitarbeiter- 
führung im Lager

 · Kennzahlen und Prozesskosten-
rechnung im Lager 
 
 

 · Schwachstellenanalysen und 
Revision im Lager

 · Lean im Lager

 ·Diskussion und Erfahrungsaus-
tausch

S E M I N A R - N R .  3 8121

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38121
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Prozessoptimierung im  
Wareneingang.

Potenziale erkennen, Abläufe optimieren, 
Einsparungen erzielen für eine effiziente 
logistische Prozesskette.

Die Prozesse des Wareneingangs haben wesentlichen Einfluss auf Durch-
laufzeiten, Lieferservice, Liquidität und Kosten. In diesem Seminar erfah-
ren Sie, welche Optimierungsmöglichkeiten sinnvoll und umsetzbar sind, 
damit der Wareneingang trotz steigender Anlieferfrequenzen aufwands-
neutral seine Kontrollfunktion folgefehlerfrei wahrnehmen kann.

I H R N U T Z E N

 · Sie erfahren, welche Verbesse-
rungspotenziale im Wareneingang 
unter welchen Rahmenbedingun-
gen möglich sind, und wissen die-
se durch geeignete Maßnahmen 
dauerhaft und erfolgreich in Ihrer 
Prozesskette einzusetzen.

 · Sie sind in der Lage, Waren-
eingangsprozesse effizient zu 
gestalten, und vermögen damit 
über eine reibungslose Warenein-
gangssteuerung zu entscheiden.

 · Sie wissen, wie durch partner-
schaftliches Verhalten die externe 
Schnittstelle Lieferant – Warenan-
nahme reibungslos gestaltet 
werden kann.

I N H A LT

 · Lean-Prinzipien für effiziente 
Logistikstrukturen

 · Zeit- und Kostenfresser im  
Wareneingang

 ·Wareneingangskontrolle,  
aber wie?

 ·Aufwandsminimierung nach 
Fehler- und Lieferanten- 
Klassifizierungsmethoden (QM)

 ·Handhabung von Sperrlagern

 · I-Punkt-Organisation, Optimie-
rung des Warenflusses

 ·Reklamationsmanagement

 · Einfluss des Einkaufs auf die 
Wareneingangsprozesse

 · Zusammenarbeit mit auditierten 
Lieferanten

 · Supply-Chain und optisch elektro-
nische Warenerfassungssysteme

 ·Optimierungspotenziale mittels 
Ablaufanalysen ermitteln und 
anders sehen lernen

 · Kennzahlen in der Logistik

 · Praxisbeispiele – Diskussion – 
Erfahrungsaustausch

S E M I N A R - N R .  3 814 0

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38140
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Drei Fragen an…

Christiane & Matthias Engel

Welche Vorteile/Nutzen bieten sich den Teilnehmern/den Unternehmern 
durch die Teilnahme an Seminar Fuhrparkbeauftragter und/oder Fuhrpark- 
manager?
Da im Bereich Fleet bisher keine Ausbildungsberufe für Fuhrparkverant- 
wortliche existieren, ist an den Unternehmern selbst gelegen sich in diesem 
Zweig weiterzubilden. So erhalten sie neben wichtigen Praxistipps das 
nötige Wissen, um einen Fuhrpark kosteneffizient und prozessoptimiert zu 
managen. 

Welche Informationen kann man konkret aus dem Seminar Fuhrpark- 
beauftragter und/oder Fuhrparkmanager mitnehmen?
Aus diesen Seminaren gehen die Teilnehmer mit allen nötigen Informationen 
heraus, die bei Umsetzung und Anwendung nachhaltige Auswirkungen auf 
den Fuhraprk haben werden. So werden alle Themen zur Kosten- und Pro-
zessoptimierung  behandelt und aufgezeigt, wie eine Car Policy und Dienst-
wagenüberlassungvertrag erstellt werden. Die rechtlichen Haftungsthemen 
zeigen auf, in welcher Form man möglicherweise haftbar gemacht werden 
kann und wie das Handling bei Versicherungen und Schadensmanagement 
sein sollte. Zur professionellen Ausschreibung (aus Einkäufersicht) erfahren 
die Teilnehmer alle nötigen Schritte, sodass das Kommunizieren mit Anbie-
tern das gewünsste Ziel erreicht. Auch die Themen Finanzierung und/oder-
Leasing im Fuhrpark, Outsourcing und  Sicherheit werden behandelt.

In welchen Bereichen sehen Sie zukünnftig die größten Potenziale hinsicht-
lich einer Weiterbildung im Themenfeld Fuhrpark?
Die mobile Welt ist im Wandel. Denn heutzutage zählt nicht nur eine 
wirtschaftliche und zeitgemäße, sondern auch eine nachhaltige Mobilität. 
Alternative Antriebe, die mit der Elektromobilität einhergehen, sind auf dem 
Vormarsch und somit DAS Thema, mit dem sich ein Fuhrparkmanager, nun 
dann besser gesagt Mobilitätsmanager, auseinandersetzen muss.
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Effiziente Lagerplanung in der
Praxis. Für Lagerverantwortliche.

Mit Elementen der modernen Lagerplanung 
können Sie Verbesserungspotenziale erkennen 
und Abläufe und Kosten optimieren.

Viele Lager sind zu klein oder technisch veraltet. Aufgrund dieser 
unpassenden Struktur, personalintensiver Prozesse und ungeeigneter 
Lagertechnik steigen die Betriebskosten. Durch eine Neuplanung oder 
Teilmodernisierung kann jedoch eine Optimierung von manuellen und 
automatisierten Prozessen entstehen.
Unser Seminar zeigt Ihnen effiziente Lagerkonzepte und Planungstools 
mit praktischen Übungen.

I H R N U T Z E N

 · Sie können Methoden, Werkzeu-
ge und praktische Tipps umset-
zen, um Ihr Lager effizient zu 
planen bzw. Optimierungspoten- 
ziale Ihres Lagers zu erkennen 
und es zielgerichtet zu moderni-
sieren.

 · Sie können Planungsentscheidun-
gen, wie die Auswahl der richti-
gen Lagerkonzepte und -systeme, 
geeignete Materialflusstechno-
logien und Informations- und 
Kommunikationstechniken, in 
Ihrem Betrieb umsetzen.

I N H A LT

 · Erfolgskriterien einer (Lager-)
Planung

 ·Gestaltungsfelder im Lager:  
Prozess, Mensch, Technik, IT

 · Technische Planung, Organisation 
und Aufbau von bestehenden und 
neuen Lägern

 · Erfolgreiche Lagerkonzepte

 ·Analyse der eigenen Lager- 
struktur und -systeme

 · Schwachstellenanalyse im Lager 
und Materialfluss / Analyse- 
instrumente und -tools

 · Lagersystemkonfiguration

 · Praktische Übungen

 · Fall- / Praxisbeispiele mit typi-
schen organisatorischen und 
technischen Schwachstellen

S E M I N A R - N R .  3 813 0

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38130

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Prozessoptimierung im Lager: 
praktische Verbesserungs- 
vorschläge.

Effektive Wertschöpfung im Lager durch 
Verbesserung der Prozessqualität und der 
Serviceleistungen.

Moderne Lager erfordern ein Höchstmaß an Prozessorientierung und 
Kostenbewusstsein. Personal und Technik müssen so effizient wie mög-
lich eingesetzt und aufeinander abgestimmt werden. Erfahren Sie, wie 
Lagerorganisation und Lagertechnik zusammenspielen und mit welchen 
Methoden ein Lager service- und kostenoptimal betrieben werden kann.

I H R N U T Z E N

 ·Unflexible Lagersysteme, 
schlechte Auslastung und hohe 
Kosten führen zu Wettbewerbs-
nachteilen. Lernen Sie effektive 
Methoden zur Analyse und 
Optimierung Ihres Lagersystems 
kennen, um Kosten zu senken und 
den Lieferservice zu verbessern. 
Steigern Sie Ihre Effizienz und 
logistischen Mehrwert für eine 
zufriedene Kundschaft."

 · Sie erhalten praxiserprobte  
Konzepte und Lösungen für ein 
optimales Lager und darüber 
hinaus ein auf Ihre individuelle 
Situation angepasstes und kon- 
kretisiertes Konzept.

 · Im Rahmen einer Gruppenarbeit 
nehmen Sie Ihr selbst aufbereite-
tes Maßnahmenpaket mit konkre-
ten Vorschlägen zur Umsetzung 
mit nach Hause.

 · Erfahren Sie, welche Kennzahlen 
für die Erfolgskontrolle eines 
optimalen Lagers sinnvoll sind 
und wie ein effizientes Kennzah-
lensystem aufzubauen ist.

I N H A LT

 · Trends und Entwicklungen

 · Lagerkonzepte und Einsatzarbeit

 · Identifikation von Schwachstellen 
und Kostensenkungspotentialen

 ·Maßnahmen zur Steigerung der 
Produktivität im Lager

 · Sinnvoller IT-Einsatz im  
Lagermanagement

 · Kennzahlen und Controlling

S E M I N A R - N R .  37 2 31

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/37231

NEU
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O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning

Mit Speditionen erfolgreich  
verhandeln.

Transporte auslagern, Kosten senken: 
So finden Sie den idealen Spediteur.

In Unternehmen werden Transporte oft an externe Dienstleister abgege-
ben. Der Einkauf muss zuverlässige Partner finden und an sich binden. 
Dabei müssen rechtliche Vorgaben beachtet und eine langfristige, kosten-
effektive Zusammenarbeit vereinbart werden. Dieses Seminar vermittelt, 
wie Sie die Perspektive von Transportdienstleistern verstehen und in 
Verhandlungen optimale Ergebnisse erzielen.

I H R N U T Z E N

 · Sie lernen, wie Transportdienst-
leister "ticken" und wie Sie in 
Verhandlungen mit Speditionen 
optimale Ergebnisse erzielen.

 · Sie sind in der Lage, Ihre Verhand-
lungen effizient und strukturiert 
vorzubereiten und wissen  Ver-
handlungswerkzeuge flexibel und 
wirksam zielführend anzuwenden.

 ·Anhand einer Vielzahl von prakti-
schen Beispielen wissen Sie, wie 
Sie durch professionellen Bezie-
hungsaufbau Ihre Verhandlungs-
partner erfolgreich überzeugen.

I N H A LT

 ·Was macht das Verhandeln mit 
Speditionen so besonders?

 ·Rechtliche Grundlagen des  
Speditionseinsatzes

 ·Wie kalkulieren Speditionen: von 
Serviceaufschlägen bis Fracht-
preisfindung?

 · Schlüsselfaktoren für erfolgreiche 
Verhandlungen mit Speditionen

 · Strategische und partnerschaft-
liche Verhandlungen als Wettbe-
werbsvorteil

S E M I N A R - N R .  37 2 3 2

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/37232

NEU
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Führungskraft Lagerleiter. Führen
und kommunizieren im Lager.

Erfolgreich führen als Lagerleiter. 
Aufbau-Workshop zur Methodenkompetenz, 
Mitarbeitermotivation und Konfliktlösung.

Im Zeitalter schlanker Prozesse, kurzer Durchlaufzeiten und zunehmenden 
Termin- und Ergebnisdrucks steigen auch die Aufgaben der Führungskräf-
te in der Logistik. Der reibungslose Ablauf im Lager verlangt Führungs-
fähigkeiten für die Mitarbeitermotivation und ein fundiertes Fachwissen. 
Unser Seminar vermittelt Ihnen praxisnah die Methodenkompetenz für 
eine erfolgreiche Führungsrolle als Lagerleiter.

I H R N U T Z E N

 · Sie wissen Ihren eigenen Füh-
rungsstil zu entwickeln, Führungs-
instrumente gezielt einzusetzen 
und Mitarbeiter zu motivieren.

 · Sie agieren auch in schwierigen 
Situationen souverän und lösen 
Konflikte konstruktiv.

 · Sie erweitern Ihr Fach- und 
Methodenwissen und erfüllen die 
Handlungs- und Steuerungsauf- 
gaben eines Lagerleiters.

I N H A LT

 ·Grundlagen der Führung

 · Situatives Führungsmodell

 ·Mitarbeiterbindung / -entwicklung

 ·Rolle, Aufgaben, Verantwortlich-
keiten der Lagerleitung

 · Kommunikation als Führungs- 
instrument

 ·Change Management

 ·APPs im Lager richtig managen 
(APP= Aufgabe, Prozess, Projekt)

 ·Workshop zur Reflexion des eige-
nen Führungsverständnisses und 
zur Umsetzung von Methoden-
kompetenz anhand von Praxis- 
beispielen, Erfahrungen etc.

S E M I N A R - N R .  3 813 3

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38133

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Effiziente Arbeitsorganisation
in Lager und Fertigung.

Wie effiziente Arbeitsabläufe Ihre Kosten 
nachhaltig senken.

„Kontinuierliche Verbesserung aller Leistungen sollte eine ständige Auf- 
gabe der Organisation sein“ (DIN ISO 9000:2000). Besonders in der Ar-
beitsorganisation der Lager und Fertigung werden effiziente Arbeitsabläu-
fe zur Sicherstellung der Verfügbarkeit bei möglichst geringen Beständen 
gefordert. Unser Seminar zeigt, wie Sie Kosten in Prozessen sparen, die 
keine direkte Wertschöpfung erzielen.

I H R N U T Z E N

 · Sie erkennen, dass Arbeit aus 
Wertschöpfung und Verschwen-
dung besteht.

 · Sie wissen, dass Kommissionie-
rung oder Transport keine wert-
schöpfenden Vorgänge sind.

 · Sie lernen anhand konkreter Pra-
xisbeispiele einfache, geradlinige 
Prozesse aufzubauen, um die 
Produktivität des Betriebes zu 
steigern.

I N H A LT

 · Kaizen und Toyota-Produktions-
System (TPS)

 · Erfolgsfaktoren im TPS

 · Verbesserung & Standardisierung: 
Der PDCA-Zyklus (Plan – Do – 
Check – Act)

 ·Die sieben Verschwendungsarten

 · Verschwendung vermeiden: 
Maßnahmen und Instrumente 
(Wertstromanalyse, 5S-Methode, 
SMED etc.)

 ·Nützliche Tools (7W-Checkliste, 
3Mud-Checkliste, KVP-Maßnah-
men-Checkliste etc.)

 · Fehler vermeiden: Fehlerarten, 
Umsetzung, Instrumente zur 
Fehlervermeidung (Null-Fehler-
Prinzip, FMEA, Poka-Yoke etc.)

 · Führen und Entscheiden im 
Prozess

S E M I N A R - N R .  4 2 212

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/42212

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Supply Chain Management  
in der Praxis.

In Liefer-/Wertschöpfungsketten souverän agieren 
und dadurch Logistiknetzwerke erfolgreich auf-
bauen und steuern.

Erfolgreiche Unternehmen haben oft eine Gemeinsamkeit: funktionieren-
de, abgestimmte Logistikketten. Die permanente Entwicklung, Gestal-
tung und Lenkung dieser Prozesse erfordern professionelles Wissen in 
Beschaffung und Logistik.
Unser praxisnahes Seminar verschafft Ihnen einen Überblick über um-
fassende Logistikprozesse. Dabei lernen Sie interaktiv Möglichkeiten zur 
Supply-Chain-Optimierung kennen.

I H R N U T Z E N

 · Sie können Strategien und Prozes-
se in Beschaffung, Materialwirt-
schaft und Logistik analysieren, 
planen, weiterentwickeln und 
durchführen.

 · Sie wissen, wie Sie Kosten 
entlang der Wertschöpfungskette 
senken, Effizienz und Kundenzu-
friedenheit steigern und Prozesse 
optimieren.

 · Sie werden zum professionellen 
Antreiber von Supply-Chain- 
Optimierungen.

I N H A LT

 · Interaktive Simulationen mit 
anschließender Auswertung

 · Prozessoptimierung durch Supply 
Chain Management

 · Strategische Allianzen / Supply-
Chain-Kooperationen / Logistik-
partnerschaften

 ·Make-or-buy-Entscheidungen

 · Supply-Chain-Strategien

 · Leitfaden für Logistikprojekte

S E M I N A R - N R .  3710 8

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/37108

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Effektive Auftrags- und Termin- 
planung in Logistik und Fertigung.

Kundenaufträge mit kurzen Durchlaufzeiten 
schnell, termintreu, flexibel und kostenoptimal 
managen.

Kunden wollen immer schneller und in kürzerer Zeit termintreu beliefert 
werden. Unternehmen müssen deshalb extrem flexibel reagieren. Eine 
effektive Termindisposition und Auftragssteuerung mit einer ziel- und 
kostenoptimierten Reihenfolgeplanung ist deshalb unabdingbar.

I H R N U T Z E N

 · Sie wissen, wie die Kernkompe-
tenzen Terminplanung, Produk-
tions- und Beschaffungslogistik, 
sowie Planung und Steuerung 
ERP-/MES-gestützt zu einem 
äußerst effektiven Instrument 
der Lieferservice-Verbesserung 
mit niedrigen Beständen, kurzen 
Durchlaufzeiten, hoher Flexibilität 
und Termintreue kostenoptimiert 
eingerichtet werden können.

 · Sie sind in der Lage Ihre Auftrags- 
und Terminplanung optimal zu 
gestalten und Kundenaufträge 
schneller und flexibler zu bearbeiten.

 · Sie gewährleisten durch gestei-
gerte Flexibilität in Ihrer Logistik-
planung eine schnellere Bearbei-
tung von Eilaufträgen.

I N H A LT

 · Einfache, transparente, kunden-
nahe Auftragsplanung und 
-steuerung

 ·Reduzierung von Schnittstellen, 
Informationsfluss verbessern

 · Planungskomplexität reduzieren, 
ERP- / PPS- / MES-Systeme 
besser nutzen

 ·Dynamisches Bestandsmanage-
ment, Verfügbarkeit, Lieferser-
vice mit zeitgemäßen Methoden 
optimieren

 · Losgrößenmanagement: Mythos 
Rüstkosten durchbrechen

 · Kundennahe Auftrags- und 
Terminplanung, Planungsbasis, 
Planungshorizonte

 · Prozessorientierte Kapazitäts-
gruppen einrichten

 ·Durchlaufzeiten durch prozess-
orientierte Abläufe reduzieren

 · Fertigungssteuerung verbessern, 
termintreuer und flexibler produ-
zieren durch optimierte Planungs-
zyklen und kostenoptimierte 
Produktionsreihenfolgen

 · Lieferservice und Ressourceneffi-
zienz durch zeitnahes Produzieren 
und ganzheitliche Leistungsbe-
trachtung wesentlich verbessern

 ·Detailsteuerung und Abwei-
chungsmanagement optimieren

 ·Best-Practice-Beispiele und  
erprobte Realisierungsschritte

S E M I N A R - N R .  4 2 2 0 2

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/42202
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Lean Logistics.
Supply-Chain-Optimierung.

Erfolgreiche Werkzeuge und Prinzipien für eine 
schlanke Logistik.

Die logistische Wertschöpfungskette ist komplex und betrifft u.a. Kunden, 
Produktion und Logistik. Für die ganzheitliche Optimierung aller involvier-
ten Prozesse wurde das Konzept „Lean Logistics“ entwickelt, um die Ef-
fizienz von Logistikprozessen zu steigern und Ressourcenverschwendung 
zu vermeiden. In unserem Seminar lernen Sie, wie Sie Lean Management 
für sich und Ihr Unternehmen nutzen können.

I H R N U T Z E N

 · Sie erleben praxisorientiert den 
Nutzen, die Vorteile und Metho-
den von Lean Logistics.

 ·Mit Lean Logistics erkennen Sie 
Verschwendung in Prozessen 
und steigern die Effizienz und 
Wertschöpfung.

 · Sie können Materialströme und 
Arbeitsorganisation in Produktion, 
Lager und Logistik effizienter 
gestalten.

 ·Nutzen Sie durch Praxisbeispiele 
und Planspiele die Vorteile von 
Lean Management.

I N H A LT

 · Lean-Philosophie und Logistik

 · Lean-Werkzeuge in der Logistik

 · Erfolgsfaktoren im Logistik- 
Qualitätsprozess

 ·Gestaltungsprinzipien schlanker 
Lagerlogistik

 ·Wertstromanalyse und Material-
flussoptimierung

 · Kennzahlen und KPIs für logisti-
sche Prozesse und Controlling

 ·Megatrends in der Logistik

S E M I N A R - N R .  3 8118

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38118

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning

Digitalisierung der Produktions-
logistik – Kompaktkurs.

Potentiale und Herausforderungen einer 
digitalisierten Produktionslogistik.

Die Transparenz einer vernetzten Produktionslogistik trägt dazu bei, dass 
Unternehmen schneller auf Kundenwünsche reagieren und effizienter pro-
duzieren können. Den Grundbaustein dafür liefert die digitale Integration 
der Produktions- und Logistikprozesse. Wir erklären Ihnen die wichtigsten 
digitalen Technologien und Potentiale einer digitalisierten Produktionslogistik.

I H R N U T Z E N

 · Sie lernen, welche Veränderungen 
sich in der Produktionslogistik 
durch die digitale Transformation 
ergeben.

 · Sie erfahren alles Wichtige zu den 
Einsatzgebieten der wichtigsten 
digitalen Technologien wie z.B. 
Blockchain und deren Anwendun-
gen im Kontext der Produktions-
logistik.

 ·Basierend auf den neuen digitalen 
Möglichkeiten vermitteln wir 
Ihnen die Potenziale einer digitali-
sierten Produktionslogistik

 · Sie erhalten eine Anleitung zur 
schrittweisen digitalen Transfor-
mation der Produktionslogistik.

I N H A LT

 · Ziele und Aufgaben der Produkti-
onslogistik

 ·Aktuelle Anforderungen der Pro-
duktion an die Produktionslogistik

 ·Bedeutung und Auswirkung der 
digitalen Transformation auf die 
Produktionslogistik

 · Schlüsseltechnologien zur Digitali-
sierung der Produktionslogistik

 – IIoT
 – Data Analytics / Deep Learning 
/ Process Mining / ....
 – Augmented Reality
 – Blockchain
 – IT-Unterstützung logistischer 
Prozesse
 – Mobile IT
 – Barcode, RFID und NFC

 · Einsatz der Schlüsseltechnologien 
in den Prozessen der

 – Lagerverwaltung
 – Interner Transport
 – Kommissionierung

 ·Der schrittweise digitale Transfor-
mationsprozess

S E M I N A R - N R .  4 2 2 0 4

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

iakademie.tuv.com/s/42204
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Speditionsrecht und Frachten-
kalkulation.

Grundlagen für einen optimalen  
Speditionseinsatz.

Erfahren Sie in diesem Seminar, wie Sie in Zeiten steigender Logistik-
kosten passgenaue Strategien zur Risikominimierung und Kapazitäts-
sicherung entwickeln, das Ausschreibungsmanagement optimieren, auf 
welcher rechtlichen Grundlage Speditionsverträge geschlossen werden 
und wie Sie die Versand- und Frachtkosten reduzieren können.

I H R N U T Z E N

 · Sie lernen die rechtlichen 
Grundlagen für den Einkauf von 
Transport- und Logistikleistun-
gen kennen und erfahren, wie 
Sie Versand- und Frachtkosten 
optimieren können.

 · Sie kennen erfolgreiche Strate-
gien, innnovative Methoden und 
Instrumente zur Optimierung des 
Frachtenmanagements.

 · Sie wissen, wie Ihre Lieferanten 
kalkulieren, und werden in die 
Lage versetzt, Kostentreiber zu 
identifizieren und diese mit geeig-
neten Maßnahmen zu zeitnahen 
und ergebniswirksamen Einspa-
rungen umzusetzen.

I N H A LT

 ·Aktuelle Situation und Entwicklun-
gen auf Frachtmärkten

 ·Digitale Speditionen

 · Strategische Aspekte im Fracht-
einkauf

 – Wie ist der Frachteinkauf 
organisiert?
 – Organisationsformen /  
Verantwortlichkeiten
 – Die Incoterms® 2010

 · Logistikrecht und Haftung
 – Frachtgeschäfte nach HGB

 – Speditions- und Lagerrecht 
nach HGB
 – Internationale Rechtsgrundla-
gen (CMR (Straße), Montrealer 
Übereinkommen, Haager / 
Visby-Regeln)
 – Kontraktlogistik und Outsour-
cingverträge – Grundlagen
 – Haftung/Transportversicherung

 · Lieferantenauswahl und  
-bewertung von Frachtanbietern

 – Auswahlkriterien, Tools und 
Instrumente
 – Ausschreibungsverfahren 
Grundlagen
 – Bewertung der Lieferanten inkl. 
Fallstudie

 · Systematik der Kostenkalkulation
 – Kalkulationsbeispiele
 – Die wichtigsten Kennzahlen
 – Kostensenkungspotenziale

S E M I N A R - N R .  3 814 2

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38142
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Dynamisches Bestandsmanage-
ment und optimale Disposition.

Erfolgreiche Dispositionsverfahren für reduzierte 
Bestände und eine höhere Verfügbarkeit.

Das Aufgabenumfeld eines Disponenten stellt sich oft als Spannungsfeld 
dar. Für optimale Bestandsmaßnahmen ist die Berücksichtigung der un-
terschiedlichen Interessen von Einkauf, Produktion, Vertrieb und Logistik 
notwendig. Unser Seminar zeigt Ihnen hierfür praxiserprobte Dispositions- 
verfahren, mit denen Sie Ihre Bestände nachhaltig reduzieren und die 
Verfügbarkeit optimieren können.

I H R N U T Z E N

 · Sie erwerben aktuelles Metho-
denwissen aus der Praxis.

 · Sie können individuelle Lösungs-
möglichkeiten zur Bestandsredu-
zierung in komplexen vernetzten 
Prozessen gestalten.

I N H A LT

 ·Grundlagen  und Prozessorientie-
rung in der Materialwirtschaft

 ·Dynamische Effekte in der Supply 
Chain: Bullwhip-Effekt, Forrester-
Effekt, Burbidge-Effekt

 ·Grundmodelle der Disposition: 
auftrags-, plan- und  verbrauchs-
gesteuert

 ·Materialbedarfsplanung/Bedarfs-
rechnung

 ·Mengenplanung

 · Terminplanung: Bestellpunkt und 
Bestellrhythmusverfahren

 · Lagerhaltungsstrategien

 · Konzepte zur Bestandsreduzie-
rung in Industrie und Handel

 ·Bedarfsrisiken: Ursachen, Gegen-
maßnahmen

 · Kennzahlen: PWQ-Kennzahlen, 
Beschaffung, Lager, Distribution

S E M I N A R - N R .  3 8115

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38115

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Bestände optimieren –  
Liquidität steigern.

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning

Liquiditätsreserven mobilisieren, Geld- 
und Wertschöpfungsfluss steigern, Liefer- 
und Kundenservice erhöhen.

Steigende Variantenvielfalt, überholte Regelwerke, nicht gepflegte 
Stammdaten in den Warenwirtschaftssystemen führen zu steigenden 
Beständen, teilweise zu Liquiditätsschwierigkeiten. Anstatt in der Kasse, 
liegen die Gewinne als Bestände am Lager.
Heben Sie diese verborgenen Schätze, versteckt im Unternehmen, im 
Lager, im Working Capital. Je nach Firma stecken bis zu 30 % (teilweise 
mehr) zu viel im Lager und im Umlaufvermögen als unbedingt notwendig. 
Dies verursacht Kosten und eine dadurch verbesserte Lieferfähigkeit ist 
ein Trugschluss.

I H R N U T Z E N

 · Sie lernen Methoden kennen,  
wie Sie einfach und schnell Ihre 
Bestände bzw. das Working 
Capital, bei gleichzeitiger Ver-
besserung der Liquidität und des 
Lieferservice, reduzieren.

 ·Durch die praxisnahe Darstellung 
modernster Verfahren mit Best-
Practice-Beispielen, erhalten Sie 
in Kompaktform aktuelles Fach-
wissen, modernste Instrumente 
und praktische Tipps für ein zeit-
gemäßes Materialmanagement.

I N H A LT

 ·Beschleunigung des Geld- und 
Werteflusses

 ·Minimierte Kapitalbindung durch 
bestandsminimierte Dispositions-
verfahren

 ·Bestände reduzieren, Fehlleis-
tungskosten minimieren

 · Stammdaten nutzwertorientiert 
einrichten und pflegen

 · Einkaufs- und Logistikperfor-
mance verbessern

 · Produktionsplanung und –Steu-
erung: Einflussfaktoren auf Be-
stände, Lieferservice, Geld- und 
Materialfluss

 ·Bestandsmanagement und Lager-
optimierung

 ·Bestandscontrolling, Kennzahlen

 ·Best Practice Beispiele für eine 
effektive und wirkungsvolle Um-
setzung im Unternehmen

S E M I N A R - N R .  3 814 4

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38144
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Lean Logistics und agiles  
Projektmanagement Kanban.

Effiziente und agile Umsetzung von Lean-Projek-
ten inklusive der Baustein-Airport -Simulation

Der Markt ist globaler und dynamischer denn je zuvor: wir benötigen 
effiziente Werkzeuge um Verschwendungsarten und Engpässe zu identifi-
zieren, deren Ursachen zu erforschen, um letztlich Lösungen zu gewinnen 
und diese agil umzusetzen. Dabei unterstützt die einzigartige Kombination 
von Lean Logistics & agiles Projektmanagement. Das Seminar vermittelt 
Ihnen Fachwissen für einen schlanken Materialfluss in der Lieferkette 
mithilfe von Lean Logistics, Kanban und agilem Projektmanagement. 

I H R N U T Z E N

 · Sie erhalten Know-how zum 
Thema Lean Management in der 
Logistik sowie zu dessen Umset-
zung mit der agilen Projektma-
nagement-Methode Kanban.

 · Sie sind in der Lage, die erlernten 
Inhalte direkt im Anschluss an die 
Schulung umzusetzen und können 
die Werkzeuge sofort in Ihrem 
Unternehmen integrieren.

 · Sie erlernen die Anwendung 
der Instrumente und Methoden 
anhand vieler Praxisübungen mit 
hoher Interaktivität.

I N H A LT

 · Philosophie & Grundlagen der 
Lean Logistics

 · Einsatz von Lean-Werkzeugen in 
der Logistik

 · Kanban, die logistische Kompo-
nente eines Produktionssystems

 · KVP und Kaizen

 · Verschwendungsarten und 5S in 
Lager & Logistik

 ·Mehr Effizienz in Projekten

 · Engpassmanagement im Projekt 
(TOC)

 · Innovationsmanagement in der 
Lean Logistics

 · Philosophie und Methodiken 
des agilen Projektmanagements 
Kanban

 · Visualisierung und agile Kommu-
nikation

 · Flughafen-Airport Simulation – 
Einsatz erlernter Techniken

S E M I N A R - N R .  3 812 6

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38126
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Der erfolgreiche
Materialdisponent.

Bestände optimieren, Verfügbarkeit sichern, 
Lieferservice verbessern – professionell 
und effizient.

Wachsende Herausforderungen in der Materialwirtschaft bedingen opti-
mierte Dispositions- / Beschaffungsmethoden als Basis für ein flexibles 
Bestandsmanagement zur Optimierung des Working Capitals, zur Verkür-
zung der Durchlaufzeiten, Steigerung des Lieferservice, der Termintreue 
und der Liquidität. Auch der „unsägliche Zusammenhang Mehr Umsatz – 
Mehr Lagerbestand” muss dauerhaft durchbrochen werden.

I H R N U T Z E N

 · Sie kennen die wichtigen be-
triebswirtschaftlichen Zusammen-
hänge in Disposition, Beschaffung 
und Lager.

 · Sie lernen die kompetente An-
wendung aktueller Methoden für 
eine produktive, kosteneffiziente 
und bestandsarme Material-/
Lagerwirtschaft und Supply Chain 
zur Steigerung von Cashflow und 
Rendite.

 · Viele Anwendungsbeispiele aus 
der Praxis sichern den optimalen 
Know-how-Transfer zur Umset-
zung im eigenen Unternehmen.

I N H A LT

 ·Materialmanagement: das wich-
tigste Bindeglied in der Supply 
Chain

 ·Bedarfsplanung, Terminverant-
wortung durchgängig einrichten

 · Planungsstrategien / Prognose-
verfahren verbessern

 ·Dispositionsregeln für eine 
bestandsminimierte Material- 
und Lagerwirtschaft, mit hohem 
Liefer- und Servicegrad

 ·Die A-, B-, C- / X-, Y-, Z-Analyse 
als Dispositionsgrundlage 

 · Sicherheitsbestand, Bestellhäu-
figkeit, Reichweitenanalysen 
– Welche Systemeinstellung ist 
wofür bestens geeignet?

 · Losgrößenmanagement /  
Losgrößen sinnvoll reduzieren

 · KANBAN, selbst auffüllende  
Lager, Supply-Chain-Methoden

 ·Datenqualität und Stammdaten-
einstellungen verbessern

 ·Beschaffungspolitik, Einkauf 
effizient und kostenoptimiert

 · Einfluss Planung und Steuerung 
der Produktion auf Bestände und 
Lieferservice

 ·Bestandsmanagement / -control-
ling, mit Kennzahlen die Erfolge 
sichtbar machen

 · Tipps für die praktische  
Umsetzung

S E M I N A R - N R .  3 5 410

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/35410
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Disposition, Fertigungssteuerung
verbessern, Logistik optimieren.

Flexible Steuerungskonzepte und Bestands- 
optimierung: Schlüssel zur Steigerung der 
logistischen Leistungsfähigkeit.

Die komplexe Produktionslogistik strebt eine gleichzeitige zeit-, kosten-  
und mengenoptimale Materialbeschaffung und Auftragssteuerung mit 
möglichst geringen Störungen, hoher Termintreue und einem hohen 
(Liefer-)Servicelevel an. Unser Seminar vermittelt Ihnen das aktuelle und 
umfassende Fachwissen, damit Sie geeignete Methoden und Werkzeuge 
kennen und diese ERP- / PPS- / MES-gestützt, an Industrie 4.0 ausgerich-
tet, anwenden können.

I H R N U T Z E N

 · Sie kennen Methoden zur Dispo-
sitions- und Beschaffungsoptimie-
rung, Supply-Chain-Konzepte und 
ERP-Einstellungen zur Stamm- 
datenoptimierung, Schnittstellen-
reduzierung.

 · Sie wissen, Planungsstrategien 
und Prognoseverfahren zu verbes-
sern und Erfolge mit Kennzahlen 
greifbar dazustellen.

 · Sie können Durchlaufzeiten,  
Losgrößen, Working Capital  
reduzieren sowie Lieferservice 
und Termintreue verbessern.

 ·Mit neuartigen Steuerungskon-
zepten, MES-Systemen Planungs-
sicherheit herstellen und zeitnah, 
rückstandsfrei produzieren

I N H A LT

 · Lean-Logistikkonzepte: Effizienz-
killer und Kapazitätsverschwen-
dung erkennen und eliminieren

 ·Dispositionsregeln, Losgrößen-
management

 · Logistik verbessern, Supply- 
Chain-Methoden, KANBAN- und 
SCM-Systeme nutzen 
 

 · Stammdateneinstellungen zur 
Verbesserung der Disposition und 
Fertigungssteuerung

 ·Bestandsmanagement und Lager-
strategien

 · Planungssicherheit herstellen, 
Lösung für Kapazitätsabgleich

 · Kundennahe Auftrags- und 
Terminplanung mit reduzierten 
Durchlaufzeiten

 · Feinplanung, Erstellen von  
Produktionsplänen

 · Fertigungssteuerung optimieren, 
MES-Systeme nutzen

 ·Rückstandsfrei produzieren,  
durch „nur fertigen, was  
gebraucht wird”

 · Prioritätenregeln und  
Abweichungsmanagement

 ·Best-Practice-Beispiele

S E M I N A R - N R .  4 2 2 0 6

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/42206
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Advanced Demand Management 
and Forecasting.

Mit Advanced-Management-Maßnahmen Absatz- 
prognosen harmonisieren und Nachfrage- 
schwankungen optimal managen.

Stark schwankende Nachfragen können schnell zum Problem werden, mit 
kostenintensiven Folgen. Aktives Demand Management and Forecasting 
kann jedoch die Prognosen für den Absatz verbessern und Ausschläge im 
Nachfrageverhalten weitgehend kompensieren. Unser Seminar bringt Ih-
nen diese Methode sowie das erweiterte Konzept des Advanced Demand 
Management näher.

I H R N U T Z E N

 · Sie vermögen Kosten unter 
verschiedenen Bedingungen zu 
reduzieren.

 · Sie lernen Prognosen über 
Bedarfs- und Absatzmengen zu 
treffen und in Ihre Planungs- 
prozesse einzubinden.

 · Sie können die Instrumente des 
Bedarfs- und Bestandsmanage-
ments anwenden.

 · Sie wissen Ihre internen und 
externen „Player“ in betriebliche 
Prozesse und entlang der Supply 
Chain zu integrieren.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

I N H A LT

 ·Demand Management

 · Sales & Operations Planning

 · Erstellung von Absatzprognosen

 · Einflussfaktoren von Absatz- 
prognosen

 · Identifizierung systematischer 
Bedarfsplanungs- und  
Prognosefehler

 · Konzepte des Demand  
Management

 ·Ausblick und Trends

S E M I N A R - N R .  3 812 2

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38122

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Logistik-Controlling: Kenn- 
zahlen für erfolgreiche Logistiker.

Effektive Weiterbildung als Schlüssel zum Logistik 
Erfolg.

Logistik-Controlling ermöglicht optimierte Logistikprozesse. Dafür sind 
aussagefähige Kennzahlen, Benchmarks und ein effektives Reporting 
notwendig. Mit den richtigen Logistik-Controlling Kennzahlen können Sie 
Prozesse und Funktionen im Lager überwachen und Abweichungen auf-
decken. In unserer Weiterbildung lernen Sie, welche Instrumente Sie als 
Logistiker wann und wie entwickeln und einsetzen sollten, um die Vorteile 
des Logistik-Controllings voll auszuschöpfen.

I H R N U T Z E N

 ·Anhand zahlreicher Praxis- 
beispiele lernen Sie die wichtig- 
sten Kennzahlen zum Aufbau eines 
effizienten Logistik-Controllings 
kennen und erfahren, diese in der 
praktischen Umsetzung anzuwen-
den.

 · Sie kennen die Aussagefähigkeit 
sowie Nutzen und Anwendungs-
gebiete wichtiger KPIs und 
wissen, welche Kennzahlen Sie 
zur Kostensenkung, Effizienz- 
steigerung etc. benötigen.

 · Sie leiten geeignete Maßnahmen 
ab, um Effizienz und Erträge zu 
optimieren. Hierfür sind Sie mit 
wichtigen Instrumenten vertraut.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

I N H A LT

Logistik-Controlling -  
eine Standortbestimmung

 · Einbindung der Logistik in die 
Strukturorganisation

 ·Der Auftragserfullungsprozess 
– vom Kundenauftrag bis zur 
Belieferung

 ·Der Versorgungsprozess - von  
der Bedarfsermittlung bis zum 
Wareneingang

 ·Die Produktion – Wertschopfung 
im Fokus

 · Lager- und Versandabwicklung

 · Transportabwicklung - und  
Kontrolle

 ·Reporting in der Logistik

S E M I N A R - N R .  37 2 3 3

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/37233

NEU
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Erfolgreiches
Ersatzteilmanagement.

Mit effizientem Ersatzteilmanagement erhöhen 
Sie die Verfügbarkeit, senken Kosten und steigern 
Ihre Effektivität.

Im Ersatzteilmanagement liegen hohe Einsparpotenziale verborgen. Dabei 
die optimale Balance zwischen Verfügbarkeit und Wirtschaftlichkeit zu 
finden scheitert oft an der Beteiligung verschiedener betrieblicher Funk-
tionsbereiche für die Ersatzteilversorgung. Unser Seminar hilft Ihnen 
dabei, diese Probleme zu vermeiden und sich so einen Wettbewerbsvor-
teil zu sichern.

I H R N U T Z E N

 · Sie lernen kosteneffiziente 
Lösungsstrategien für eine stö-
rungsfreie Ersatzteilversorgung 
kennen.

 · Sie nutzen Methoden zur Ersatz-
teil-Bedarfsermittlung.

 · Sie erhalten Tipps für Ihr Bevor- 
ratungskonzept.

 · Sie können Controlling-Instrumen-
te zur Neuausrichtung des Ersatz-
teilmanagements anwenden.

 · Sie verstehen das Zusammenspiel 
von Bedarfsträgern, Materialwirt-
schaft und Lieferanten.

I N H A LT

 ·Anforderungen an das Ersatzteil-
management und Einbindung in 
die Bereiche Produktion, Einkauf, 
Lager und Service

 · Strategien der Ersatzteilversor-
gung

 ·RFID im Ersatzteilmanagement – 
Neue Technologien zur Identifi-
kation

 ·Controlling im Ersatzteilmanage-
ment

 ·Werkzeuge und Methoden

 · Praxisbeispiele

S E M I N A R - N R .  3712 6

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/37126

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Ladungsträgermanagement für  
In- und Outbound-Logistik.

Senken Sie effektiv Ihre Logistikkosten mit  
unseren Methoden und anhand von Best- 
Practice-Beispielen.

Problemlose Material- und Warenflüsse verlangen eine optimale Verfüg-
barkeit der Ladungsträger. Jedoch wird der Austausch zwischen den be-
teiligten Gruppen mitunter unabhängig voneinander koordiniert. Dadurch 
gehen Informationen über Art, Anzahl sowie den Ort der Ladungsträger 
verloren. Die Folgen sind Engpässe und Verzögerungen. Wir zeigen Ihnen 
den Weg zum effizienten Ladungsträgermanagement.

I H R N U T Z E N

 · Sie können Lademittel effizient 
managen und komplexe Ladungs-
trägerbewegungen transparent 
gestalten.

 · Sie wissen mit einer optimalen 
Bestandsstruktur die Verfügbar-
keit an benötigten Ladungsträgern 
permanent zu sichern.

 · Sie gestalten Prozesse effizient 
und senken so nachhaltig Ihre 
Logistikkosten für Ladungsträger.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

I N H A LT

 · Ziele des Ladungsträgermanage-
ments

 ·Bestandteile eines Ladungsträger-
managements

 ·Behältermanagementsysteme

 ·Controlling im Ladungsträgerma-
nagement

 ·Best Practice im Ladungsträger-
management

 · Integration moderner Identifika- 
tionssysteme und IT-Einsatz

S E M I N A R - N R .  3 812 3

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38123

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning
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Zollverfahren für Export und  
Import – Grundlagen.

Mit unserem Basiskurs gestalten Sie Ihren 
internationalen Warenverkehr rechtssicher 
und termintreu.

Der internationale Warenverkehr bringt umfangreiche Vorschriften mit 
sich. Schon kleine Ungenauigkeiten in der Zollabwicklung können finan- 
zielle und rechtliche Folgen nach sich ziehen. Deshalb sind solide Kennt-
nisse in der praktischen Zollabwicklung von Vorteil. Unser Seminar bietet 
dabei die Grundlage für eine rechtskonforme und termintreue Abwicklung 
von internationalem Warenimport und -export.

I H R N U T Z E N

 · Sie lernen die rechtlichen Rah-
menbedingungen und Rechts-
vorschriften des Außenhandels 
kennen.

 · Sie erfahren, wie Sie die operative 
Zollabwicklung rechtlich sicher 
und effizient erledigen.

 ·Die vielen praktischen Übungen 
helfen Ihnen, das neu erworbene 
Wissen direkt im Berufsalltag 
anzuwenden.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

I N H A LT

 ·Grundlagen Zoll

 ·Wirtschaftsräume

 ·Warentarifierung

 ·Warenursprung

 ·Handelsabkommen

 · Präferenzen

 · Incoterms® 2020

 · Exportabfertigung

 · Importabfertigung

 · Freistellungen

 · Versandverfahren

 ·Besondere Zollverkehre

 ·Beispiele für Sanktionsmöglich-
keiten von Behörden

S E M I N A R - N R .  37 2 2 4

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/37224

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning



51S EM I N A R E

Inventur rational und  
einwandfrei abwickeln.

Praktische Tipps und Tricks für eine ein- 
wandfreie Inventur. Die optimale Vorberei- 
tung und Organisation Ihrer Inventur.

Nahezu die Hälfte aller Bestandsdifferenzen wird unmittelbar vor, 
während und nach der Inventur verursacht. Falsches Zählen, fehlerhafte 
Abgrenzungen und unsachgemäße Lagerung führen nicht nur zu einer 
niedrigen Bestandsgenauigkeit, sondern verursachen im Rahmen der 
Inventur auch zusätzlichen Korrekturaufwand.  In diesem praxisorien-
tierten Seminar gehen wir neben den (Rechts-) Grundlagen auf all diese 
typischen Fragen rund um die Inventur ein.

I H R N U T Z E N

 · Sie erhalten einen umfassenden 
Überblick über die Aufgaben,  
Ziele und Möglichkeiten der 
Inventurorganisation, vom 
logistischen Prozesswissen über 
die Inventurverfahren bis hin zur 
Inventurprüfung und den damit 
zusammenhängenden Rechts-
fragen.

 ·Die Teilnehmer erhalten zahl-
reiche Tipps, um eine Inventur 
sicher vorzubereiten und effizient 
durchzuführen.

 ·Anhand zahlreicher Beispiele 
werden typische Probleme der 
Inventurpraxis erörtert. Konkrete 
Gestaltungshinweise helfen, das 
Erlernte im eigenen Unternehmen 
umzusetzen und verantwortlich 
an der Inventurorganisation mit-
wirken zu können.

I N H A LT

 ·Aufgaben und Ziele

 ·Rechtsgrundlagen und Grund-
sätze

 ·Haftung bei Verstößen und 
Delikten

 · Planung

 ·Durchführung, Dokumentation 
und Prüfung

 · Praktische Anwendungstipps

S E M I N A R - N R .  3 810 2

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38102



5 2 S EM I N A R E

Sachkunde-Prüfung Regalanlagen
DIN EN 15635 und BetrSichV.

Erledigen Sie als Regalprüfer die Pflichtprüfungen 
von Regalanlagen zukünftig in Eigenregie.

Gemäß Betriebssicherheitsverordnung sind Unternehmer verpflichtet, 
auch für Regalanlagen Gefährdungsbeurteilungen zu erstellen. Neben 
gesetzlichen Auflagen erläutert die DIN EN 15635 die wöchentlichen 
Sichtprüfungen und die im Abstand von nicht mehr als 12 Monaten durch-
zuführende Experteninspektion. Unser Seminar bietet Ihnen die nötigen 
Fachkenntnisse als Regalprüfer zur selbstständigen und sicheren Prüfung.

I H R N U T Z E N

 · Sie erhalten praxisnah die 
notwendigen Kenntnisse für 
Regalprüfer zu den gesetzlich 
vorgeschriebenen Prüfungen von 
Regalanlagen und Einrichtungen.

 ·Als Teilnehmer weisen Sie die 
Sachkunde nach DIN EN 15635 
und die Befähigung nach § 14 
BetrSichV nach.

 · Ihr Unternehmen kann die 
Prüfung der Regalanlagen in 
Eigenregie koordinieren, Kosten 
reduzieren und so einen sicheren 
Betrieb der Anlagen gewähr- 
leisten.

I N H A LT

 · Einführung, Begriffsdefinition, 
Normen (DGUV Regel 108-007, 
BetrSichV, DIN EN 15635)

 ·Anforderungen an den Lager-
betrieb 
 
 
 
 
 
 
 
 

 ·Montage und Statik

 ·Änderung der Anordnung der 
Lagereinrichtungen

 ·Nutzungssicherheit Lagereinrich-
tung und Bewertung von beschä-
digten Bauteilen

 ·Benutzung der Lagereinrichtung

 · Prüfung der Befähigung bzw. der 
Sachkunde

S E M I N A R - N R .  10 0 5 0

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/10050

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning



5 3S EM I N A R E

Befähigte Person / Sachkundiger
für kraftbetriebene Regalanlagen.

Selbstständig die Pflichtprüfungen nach DGUV 
Regel 108-007 und BetrSichV durchführen und 
Kosten sparen.

Gemäß BetrSichV gehören kraftbetriebene Regalanlagen zu den Arbeits-
mitteln, die einer Gefährdungsbeurteilung unterliegen. Diese kann eigen-
ständig von Ihrem Unternehmen durchgeführt werden, sofern Sie eine 
Befähigte Person mit tieferen Fachkenntnissen beauftragen. Das Seminar 
vermittelt Ihnen die notwendige Kompetenz für diese jährlich durchzufüh-

I H R N U T Z E N

 · Sie erhalten Kenntnisse zu den 
gesetzlich vorgeschriebenen 
Prüfungen von kraftbetriebenen 
Regalanlagen und Einrichtungen 
gemäß DIN EN 15095.

 · Sie erhalten einen Nachweis über 
Ihre Sachkunde nach DGUV Regel 
108-007 und der Befähigung nach 
BetrSichV.

 · Ihr Unternehmen kann die Prü-
fung die Regalanlagen eigenstän-
dig durchführen, Kosten reduzie-
ren und so einen sicheren Betrieb 
gewährleisten.

I N H A LT

 · Einführung, Begriffsdefinition, 
Normen (DGUV Regel 108-007, 
BetrSichV, DIN EN 15095)

 ·Anforderungen an den Lager- 
betrieb

 ·Montage und Statik

 ·Änderung der Anordnung der 
Lagereinrichtungen

 ·Nutzungssicherheit und Benut-
zung der Lagereinrichtung

 · Prüfung der Befähigung bzw. der 
Sachkunde

S E M I N A R - N R .  10 0 51

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/10051



5 4 S EM I N A R E

Fortbildung für Befähigte Personen
zur Prüfung von Regalanlagen.

Aktuelles praktisches Wissen und 
Erfahrungsaustausch für den unfall- und 
schadensfreien Betrieb von Regalanlagen.

Die Anforderungen an die Prüfung von Regalsystemen durch Befähigte 
Personen unterliegen dem permanenten Wandel des Stands der Technik 
und den damit einhergehenden Änderungen sicherheitsrelevanter Ver-
ordnungen und gesetzlicher Bestimmungen. Ein aktueller Wissensstand 
ist daher für die Bewertung Ihrer Lagereinrichtung und deren Sicherheit 
unerlässlich.

I H R N U T Z E N

 · Sie erfüllen die Anforderungen 
an Befähigte Personen gemäß 
BetrSichV und TRBS 1203.

 · Sie erfahren von Fachexperten, 
welche Änderungen im Regel-
werk und zum Stand der Technik 
für Ihre Tätigkeiten relevant sind, 
und wissen die Regeln zur Bewer-
tung von Schäden an ortsfesten 
Regalanlagen aus Stahl nach DIN 
EN 15635 anzuwenden.

 · Sie können sich mit Experten 
über Probleme und Erfahrungen 
aus Ihrem Arbeitsalltag austau-
schen und erhalten Antworten 
auf Ihre bereits vorhandenen und 
ggf. neuen Fragen rund um die 
Prüfung Ihrer Regalsysteme.

I N H A LT

 ·Änderungen zu rechtlichen Grund- 
lagen und rechtlicher Verantwortung 
 
 
 
 
 
 
 
 

 ·DGUV Information 208-043  
„Sicherheit von Regalen”

 ·DIN EN 15635 „Ortsfeste Regal-
systeme aus Stahl”

 ·Nutzungssicherheit der Lager-
einrichtung und Bewertung von 
Schäden

 · Schadenbehandlungsverfahren

 ·Änderungen zu Montagearbeiten, 
Verkehrswegen, Sicherungen etc.

 ·Wartung von Lagereinrichtungen 
und Reparaturen

 · Prüfungsablauf und Dokumen-
tation in der Praxis

 · Erfahrungsaustausch

S E M I N A R - N R .  10 0 4 9

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/10049

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N

Eine Vielzahl unserer Seminare und Prüfungen können Sie auch  
weiterhin im Virtual Classroom oder per E-Learning absolvieren.

i akademie.tuv.com/digital-learning



5 5S EM I N A R E

Fahrerausweis für Flurförderzeuge.
Staplerschein.

Ausbildung gemäß DGUV Vorschrift 68 / DGUV 
Grundsatz 308-001 für Bedienberechtigung.

Wer Flurförderzeuge bedienen möchte, muss die „DGUV Grundsatz 308-
001 -Ausbildung und Beauftragung der Fahrer von FFZ mit Fahrersitz und 
Fahrerstand“ sowie die DGUV Vorschrift 68 befolgen. Nicht ausgebildetes 
Fahrpersonal gefährdet nicht nur die Sicherheit, sondern trägt auch das 
Haftungsrisiko. Unsere DGUV-konforme Ausbildung vermittelt theoreti-
sche und praktische Sicherheit im Umgang mit FFZ.

I H R N U T Z E N

 · Sie erfüllen die Schulungsanfor-
derungen der Berufsgenossen-
schaft.

 · Sie minimieren das Risiko der 
persönlichen Haftung für sich und 
Ihre Führungskräfte.

 · Sie vermeiden teure Sachschäden 
oder Personenschäden mit  
Regressforderungen der Berufs-
genossenschaften.

I N H A LT

 ·Anforderungen aus Arbeitsschutz-
gesetz und Betriebssicherheits-
verordnung

 ·Berufsgenossenschaftliche  
Vorschriften DGUV Vorschrift  
68/DGUV Grundsatz 308-001

 ·Unfallbeispiele und Unfall- 
vermeidung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 ·Aufbau und Funktion von 
Flurförderzeugen / Staplern und 
Anbaugeräten

 · Standsicherheit

 ·Umgang mit Last

 ·Betrieb in der Praxis

 · Sondereinsätze

 · Verkehrsregeln und Verkehrswege

 · Praktische Fahrübungen

 · Prüfung in Theorie und Praxis

S E M I N A R - N R .  3 8 310

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38310

O N L I N E U N T E R W E I S U N G E N J E T Z T N O C H E I N FAC H E R!

Unsere Lösung für digitale Unterweisungen bietet Ihnen top- 
aktuelle Inhalte und eine intuitive Nutzerführung. Unterweisen Sie 
Ihre Mitarbeiter fast wie von selbst ohne großen administrativen 
Aufwand in den Themen Arbeitsschutz, Datenschutz, Informations- 
sicherheit, Compliance und Pflege. Die Unterweisungslösung ist 
sofort einsetzbar. 

Jetzt kostenlos testen auf  unterweisung.tuv.com



5 6 S EM I N A R E

Befähigte Person für die 
Prüfung von Leitern und Tritten

Garantieren Sie als Befähigte Person für 
Leitern und Tritte sowie für Fahrgerüste 
durch wiederkehrende Prüfungen Sicherheit.

Leitern und Tritte sowie Fahrgerüste sind in mangelhaftem Zustand oder 
bei unsachgemäßer Nutzung eine Gefahr. Eine regelmäßige Prüfung 
durch eine Befähigte Person ist Vorschrift (DGUV Information 208-016 
und 201-011). Erhalten Sie die nötige Fachkenntnis und erfüllen Sie mit 
der Einhaltung der Prüfpflichten die Bestimmungen des ArbSchG und der 
BetrSichV.

I H R N U T Z E N

 · Sie erhalten umfangreiche Kennt-
nisse über Einsatz, Sicherheits-
einrichtungen und Prüfung der 
verschiedenen Leitertypen.

 · Sie lernen, wie Sie als Befähigte 
Person Leitern und Tritte sowie 
Fahr-/Klappgerüste professionell 
und effizient prüfen und beurtei-
len.

I N H A LT

 ·Unfallbeispiele, Eingriffsmöglich-
keiten

 ·Rechtsgrundlagen (BetrSichV, 
TRBS 2121 Teil 2, DGUV 208-016 
(ehem. BGI 694)), DGUV 201-011 
(ehem. BGI 663)),

 ·Aufgaben, Rechte und Pflichten, 
Haftung

 ·Übersicht über Leitern und 
Tritte sowie Fahr-/Klappgerüste, 
Anforderungen und Einsatzmög-
lichkeiten

 · Konstruktion, Kennzeichnung und 
Sicherheitsanforderungen

 ·Benutzung, Überwachung und 
Wartung

 · Einweisung in die Prüfung von 
Leitern und Tritten

S E M I N A R - N R .  0 5 215

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/05215



57T EOX

Digitale Lernformate für Ihren 
Kompetenzerwerb.

Flexibler Ort

Fester Tag

Trainer

Gruppen Seminar

Flexibler Ort

Zeitunabhängig

Kein Trainer

Selbsttraining

Ein Mix aus Virtual Classroom oder E-Learning und Präsenztraining

V I R T UA L C L A S S R O O M E - L E A R N I N G

B L E N D E D L E A R N I N G

O N L I N E W E I T E R B I L D E N U N D Z E R T I F I Z I E R E N .

Nutzen Sie die digitalen Lernformate der TÜV Rheinland Akademie für Ihre 
Weiterbildung. Ob Virtual Classroom, E-Learning oder Blended Learning – 
online lernen Sie mit einem Höchstmaß an Flexibilität. 

Bei Seminaren, die im Virtual Classroom durchgeführt werden, besteht 
die Möglichkeit, eine Online Prüfung unter Online-Prüfungsaufsicht abzu-
legen. So können Sie Ihr PersCert TÜV-Zertifikat unkompliziert und ohne 
Anreise zum Prüfungstermin vor Ort erwerben.

Erfahren Sie, welche digitalen Weiterbildungen wir für Ihren Themen-
bereich anbieten und informieren Sie sich per FAQ oder Video über 
den Ablauf der Virtual Classroom.

 akademie.tuv.com/page/digital-learning  



Reinhard Herges, Dozent Logistik

„Die Teilnehmer können Seminare mit Workshop-Charakter  
erwarten.“

Welche Vorteile und Nutzen bieten sich den Teilnehmern/den Unterneh-
men durch die Teilnahme an unseren Logistik-Seminaren und -Lehrgänge?
Im Zeitalter von „Logistik 4.0 bzw. Smart Logistics“ setzen wir in unseren 
Seminaren auf sehr praxisorientierte Vorgehensweisen. Wir planen und 
arbeiten konsequent und zielgerichtet mit prozessorientierten und -über-
greifenden Denkprinzipien. Die Teilnehmer erfahren durch unterschiedli-
che haptische Lernmethoden praxisbezogene Anwendung und Verfahren 
zu begreifen. Vor dem Hintergrund, mit einfachen Mitteln schnelle Erfolge 
in alltäglichen Aufgaben umzusetzen, strukturieren wir unsere Seminare 
und dies macht den Erfolg für unsere Kunden aus.

Was ändert sich durch „Industrie 4.0“?
Insbesondere Entscheidungsträger auf operativer Ebene waren schon
immer gezwungen, bestehende technisch-organisatorische Abläufe
zu straffen, um Kosten zu senken, die Flexibilität zu erhöhen und die 
Produktinnovation zu beschleunigen. Die zunehmende Bedeutung der 
Information im Zeitalter von „Industrie 4.0“ und der damit verknüpften 
Systeme ist dabei unumstritten. Neu ist dabei die Einsicht, dass die 
Optimierung der logistischen Versorgung sowohl in der individualisierten 
(Massen-)Produktion als auch in der Kleinserienmontage maßgeblich 
durch die Schärfung des „vernetzten Denkens“ beeinflusst werden kann. 
Wir beim TÜV Rheinland greifen diese Aspekte auf und versuchen die 
Kunden bestmöglich darauf vorzubereiten.

Zwei Fragen an…

58 T R A I N ER S T I M M E



5 9S EM I N A R E

Ladungssicherung
auf Straßenfahrzeugen.

Schulung nach Richtlinie des Deutschen Verkehrs-
sicherheitsrats und VDI 2700 Blatt 1.

Wird eine Ladung auf öffentlichen Straßen transportiert, sind alle Beteilig-
ten der Transportkette für die einwandfreie Ladungssicherung verant-
wortlich. Zudem müssen die Ladungssicherungsmittel regelmäßig von 
einem Sachkundigen auf funktionale Sicherheit überprüft werden. Unsere 
Schulung vermittelt diese Fachkompetenz sowie die rechtlichen und 
physikalischen Grundlagen praxisnah und rechtskonform.

I H R N U T Z E N

 · Sie können die modernen Techni-
ken der Ladungssicherung in der 
Praxis anwenden und vermeiden 
dadurch unnötige Bußgelder.

 ·Anhand von praktischen Fahrver-
suchen und Übungen erleben Sie 
die unmittelbaren Auswirkungen 
einer sachgemäßen und einer 
unsach- Ladungssicherung.

 · Sie erhalten den Ladungssi-
cherungsausweis VDI 2700a 
als Nachweis Ihrer erworbenen 
Sachkunde.

I N H A LT

 ·Rechtliche Grundlagen

 · Physikalische Grundlagen

 ·Anforderungen an das Transport-
fahrzeug

 ·Arten der Ladungssicherung

 · Ermittlung der erforderlichen 
Sicherungskräfte

 · Zurrmittel zur Ladungssicherung

 ·Weitere Hilfsmittel

 · Praktische Übungen und Fahr-
versuche

S E M I N A R - N R .  3 8 210

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38210

U N S E R E E M PF E H LU N G

Wir überprüfen die Ladungssicherung speziell für Ihr Transportgut
hinsichtlich gesetzlicher und fahrphysikalischer Anforderungen und
erstellen für Sie eine Ladungssicherungsanweisung. Darüber hinaus
analysieren wir auch Ihre Prozesse.

i www.tuv.com/ladungssicherung



6 0 S EM I N A R E

Ladungssicherung auf Straßen-
fahrzeugen und in Containern.

Schulung zur Ladungs- und Transportsicherung 
nach VDI-Richtlinie 2700 Blatt 1 und CTU-Code.

Die Verantwortung für Ladungs- und Transportsicherung setzt ent-
sprechende theoretische und praktische Qualifizierungen voraus. Fach-
kenntnisse über die Transportanforderungen im Straßen-, Bahn- und 
Seeverkehr sind daher Pflicht. Unser Seminar vermittelt Grundlagen und 
technische Besonderheiten der Ladungssicherung auf Straßenfahrzeugen 
und in Containern gemäß VDI 2700 Blatt 1 und CTU-Code.

I H R N U T Z E N

 · Sie können die modernen Tech-
niken der Ladungssicherung im 
Land- und Seeverkehr anwenden 
und vermeiden Bußgelder.

 ·Anhand von praktischen Fahrver-
suchen und Übungen erfahren Sie 
die Auswirkungen einer sach-/un-
sachgemäßen Ladungssicherung.

 · Sie erhalten den Ladungssiche-
rungsausweis VDI 2700a und eine 
Bescheinigung über die erlangten 
Kenntnisse für die Containerbela-
dung nach CTU-Code.

I N H A LT

 ·Rechtliche Grundlagen

 · Physikalische Grundlagen

 ·Anforderungen an das Transport-
fahrzeug / Transportmittel

 · Ermittlung der erforderlichen 
Sicherungskräfte beim Niederzur-
ren, Direktzurren, Abstützen

 · Zurrmittel zur Ladungssicherung

 ·Weitere Hilfsmittel zur Ladungs-
sicherung

 ·Container

 · Praxis: Straßenfahrzeug (Lkw)

 · Praxis: Container

S E M I N A R - N R .  3 8 2 0 5

Ausführliche Infos sowie
aktuelle Termine und Preise 
finden Sie im Internet:

i akademie.tuv.com/s/38205

S E M I N A R - N R .  3 8 2 07

Befähigte Person zur Prüfung von Ladungssicherungshilfsmitteln.
Ausführliche Infos sowie aktuelle Termine und Preise finden Sie im 
Internet: i akademie.tuv.com/s/38207

NEU



61S EM I N A R E

Lehrgänge und Seminare zum 
Thema Gefahrgut.

Unser Seminarangebot umfasst IHK-anerkannte Lehrgänge und 
Seminare zu Spezialthemen:

 ·Gefahrgutbeauftragter /   
(Grundkurs / Auffrischung)
- Verkehrsträger Straße
- Verkehrsträger Schiene
- Verkehrsträger Seeschiff
- Verkehrsträger Binnenschiff

 ·ADR/RID 2021. Aktuelle Gefahr-
gutvorschriften sicher umsetzen

 ·Gefahrguttransport im Luftver-
kehr (ICAO / IATA)

 ·Beteiligte Person. Gefahrgut. 
– Kapitel 1.3 ADR.  
   Grundkurs und Auffrischung  
– Kapitel 1.3 IMDG-Code.  
   Grundkurs

 · Lager und Transport von Gefahr-
gut

 · Transport und Versand von Lithi-
umbatterien

Unsere IHK-anerkannten Lehrgänge zum Gefahrgutbeauftragten schulen 
behördlich gefordertes Wissen und bereiten auf die IHK-Prüfung vor. 
Alle zwei Jahre bringt das ADR / RID wieder einige Änderungen für den 
Transport gefährlicher Güter auf Straße und Schiene mit sich. Bereiten Sie 
Ihr Unternehmen und Ihre Mitarbeiter auf die Einführung vor! 

Informationen zum Weiterbildungsangebot finden Sie unter:
 www.tuv.com/gefahrgut



62 A N M EL D U N G

Der schnelle Weg zum Seminar.

Sie haben Fragen? 
Tel. 0800 8484006

Sie möchten einen Kurs z. B. mit der Seminarnummer 09621 buchen?
Dann geben Sie einfach akademie.tuv.com/s/09621 in Ihren Internet
browser ein. So sehen Sie auf einem Blick alle Termine, Orte und weiter
führende Inhalte zum Seminar.

0800 84 84 006

0800 84 84 044

servicecenter@de.tuv.com

akademie.tuv.com/s/[Ihre SeminarNr.]
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TÜV Rheinland Akademie GmbH
Alboinstraße 56
12103 Berlin
Tel. 0800 84 84 006
Fax 0800 84 84 044
servicecenter@de.tuv.com
www.tuv.com/energie


